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Schärding
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Schwerpunkt

St. Roman
ab Seite 10

Großübung Rund 130 Ein-
satzkräfte bereiteten sich bei einer
Feuerwehrübung in St.Willibald auf
den Ernstfall vor. Seite 8

Foto: BFKDO Schärding

Andorf feiert 900
Jahre Geschichte
Mit einem großen Festwochenende
feiertAndorf von 12. bis 14. Juni sein
900-jähriges Bestehen. Musikthea-
ter, Familienfest, Ortstafel und
Pramroas machen die Marktge-
meinde drei Tage lang zurBühne für
Kultur, Gemeinschaft und gelebten
Zusammenhalt. Zahlreiche Künst-
lerundEhrenamtlichewirkenanden
Feierlichkeiten mit und präsentie-
ren die Vielfalt des Ortes. Seite 2

GoldeneNote Die 16-jährige Klarinettistin Linda Gittmaier aus Dorf an der Pram glänzte beim österreichweiten Klas-
sik-Nachwuchsbewerb „Goldene Note“ und wurde mit dem Publikumspreis ausgezeichnet. Seite 16 / Foto: ORF/Roman Zach-Kiesling

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise
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JUBILÄUM

900 Jahre Andorf: Drei Tage wird
die Marktgemeinde zur Festbühne
ANDORF.Andorf feiert heuer ein
großes Jubiläum: Vor 900 Jah-
ren wurde die Gemeinde erst-
mals urkundlich erwähnt, vor 75
Jahren war die Markterhebung.
Nach dem erfolgreichen Auf-
takt des Festjahres mit den
Schöpfungstagen, die mehr als
1.000 Besucher anlockten, folgt
nun der Höhepunkt der Feier-
lichkeiten. AmWochenende von
12. bis 14. Juni verwandelt sich
Andorf in eine große Bühne für
Musik, Theater und Gemein-
schaft.

ImMittelpunkt steht das eigens für
das Jubiläumsjahr geschaffene
Open-Air-Musiktheater „An-
dorfer samma“, das am 12. und 13.
Juni im Gemeindegarten aufge-
führt wird. Der Andorfer Opern-
sänger Philipp Mayer inszeniert
das Bühnenwerk. Tips verlost da-
zu 2 x 2 Karten.
Vor der Kulisse der Bösbauer-Vil-
la entsteht ein künstlerisches „Best
of Andorf“, gestaltet von Musi-
kern, Tänzern, Schauspielern und
Vereinen aus der Region. Mit da-
bei sind etwa die Theatergruppe,
die Musikmittelschule Andorf und
Blechreiz.
Das Stück spannt einen Bogen von
der Vergangenheit bis in die Zu-
kunft der Marktgemeinde und ver-
eint Volksmusik, Klassik und
Popmusik. Für Bürgermeister Karl
Buchinger (ÖVP) ist das Bühnen-
werk ein Symbol für die Identität

der Gemeinde: „Mit ,Andorfer
samma‘ feiert die Bösbauer-Villa
als Musiktheaterkulisse ihre Pre-
miere. Dieses spannende Bühnen-
werk spiegelt das Wesen und die
künstlerische Vielfalt der Andorf-
erinnen und Andorfer wider.“

Familienfest
Neben dem Kulturprogramm rich-
tet sich das Jubiläumswochenende
bewusst an alle Generationen. Am
Samstag steht im Punkt1 und im
Pfarrgarten ab 10 Uhr ein Fami-
lienfest auf dem Programm. Spie-
lestationen, Workshops und Mit-
machangebote sorgen für Unter-
haltung. Auf dem Gelände warten
unter anderem Hüpfburg, Fuß-
balldartswand sowie Workshops
für Akrobatik, Zirkus, Schuhplat-
teln und Familiensingen. Höhe-
punkt desTages ist einKinder- und
Familienkonzert um 15.30 Uhr im
Saal des Punkt1 mit Judith Kobl-
müller und Band, bei dem auch
Kinder des MeKs-Projekts auf der

Bühne stehen werden. Jugendli-
che kommen ebenfalls nicht zu
kurz: Beim Graffiti-Workshop um
15.30 Uhr bei der Bar 2101 am
VVA-Gelände steht Kreativität im
Mittelpunkt. Parallel dazu lädt die
Bar beim neuen Pramsteg zum
entspannten Verweilen direkt an
der Pram ein.
Für Stimmungbis spät in dieNacht
sorgt das Andorfer Nachtpro-
gramm. Am Freitag legt DJ Hulk
ab 22 Uhr im Visto auf, am Sams-
tag macht die Free Tree Radio Sta-
tion in Andorf. Mehrere DJs sor-
gen dabei an der Bar 2101 für Fes-
tivalatmosphäre amWasser.

Große Festtafel
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen der Gemeinschaft. Zwischen
dem Kreisverkehr vor der Ge-
meinde und der Pfarrkirche ent-
steht eine lange Festtafel, an der
gemeinsam gefeiert, gegessen und
musiziert wird. Gastronomiebe-
triebe aus Andorf sorgen für re-
gionale Spezialitäten, dazu gibt es
Frühschoppen, Mittagstisch und
musikalische Beiträge auf zwei
Bühnen. Zusätzlich wandern
Künstler entlang der Festtafel und
bringenMusikundKulturdirekt zu
den Gästen. Start ist um 9 Uhr mit
einem Festgottesdienst.
Besonders in Szene gesetzt wird
dabei auch die Pram. Vom Prams-
teg aus starten ab 11 Uhr Zillen-
fahrten, bei denen Besucher An-

dorf aus einer neuen Perspektive
entdecken können. Entlang der
Strecke sorgen heimische Grup-
pen und Künstler ab 13.30 Uhr für
musikalische und kulturelle Dar-
bietungen. Unterstützt wird dieses
Projekt maßgeblich von den Frei-
willigen Feuerwehren. Insgesamt
werden an dem Tag rund 250
Künstler und Ehrenamtliche im
Einsatz sein.

Starker Zusammenhalt
Bürgermeister Buchinger sieht
darin ein starkes Zeichen für den
Zusammenhalt in der Gemeinde:
„Wir wollen an den Festtagen mit
der gesamten Bevölkerung feiern
und auf unser Andorf anstoßen.
Das Festwochenende bietet ein
buntes, abwechslungsreiches Pro-
gramm für Kulturliebhaber, junge
Menschen, Familien und für alle
aus der Region, die sich Andorf
verbunden fühlen.“
Auch der künstlerische Leiter
Philipp Mayer hebt hervor: „Ich
möchte im Programm der Festta-
ge die unglaubliche Vielfalt von
Andorf abbilden. Nicht nur die
Anzahl, sondern auch die künst-
lerische Qualität der Mitwirken-
den ist dabei für eine Marktge-
meinde einzigartig.“ So sollen die
Festtage nicht nur zu einem Rück-
blick auf 900 Jahre Geschichte,
sondern vor allem zu einem ge-
meinsamen Fest jener Menschen
werden, die Andorf heute prägen
und gestalten. Bei Schlechtwetter
werden vorab weitere Informatio-
nen zum Festprogramm bekannt-
gegeben.<

Der Kulturverein Andorf lädt zu einem Festwochenende ein. Foto: netpixel.at

Beim neuen Pramsteg sorgen DJs für Festivalstimmung. Foto: Ferdinand Pichler/Fotoclub Andorf

Weitere Infos:
www.andorf.at
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ZUKUNFTSTHEMEN

Auszeichnung für Projekt
bei „BeWirkwerkstatt“
BEZIRK SCHÄRDING. Mit der
feierlichen Zertifikatsverlei-
hung endete die erste #Be-
Wirkwerkstatt 2030 des Lan-
des Oberösterreich. Unter den
40 Teilnehmerinnen aus ganz
Oberösterreich war auchMaria
Justl aus dem Bezirk Schär-
ding vertreten.

VonOktober 2025 bisMärz 2026
arbeiteten die Teilnehmerinnen
in mehreren Modulen an der
Weiterentwicklung eigener Pro-
jekte und beschäftigten sich mit
gesellschaftlichen Themen wie
Gleichstellung, Klimabewusst-
sein, Pflege oder Berufsorientie-
rung. Auch neueAnsätze zu The-
menwieMikro-Feminismusoder
Frauen im Flugsport wurden ent-

wickelt. Ideen wurden geschärft,
diskutiert, weiterentwickelt und
hinsichtlich ihrer Umsetzbarkeit
geprüft. Neben Fachvorträgen
standen auch Kommunikation,
Präsentationstechniken und di-
gitale Sichtbarkeit im Mittel-
punkt. Landeshauptmann-Stell-

vertreterin und Frauen-Landes-
rätin Christine Haberlander
(ÖVP) zeichnete die Teilnehme-
rinnen beim Abschluss aus. Ziel
des Programms war es, Frauen
bei der Umsetzung konkreter
Projekte zu unterstützen und ihre
Vernetzung zu stärken.<

Maria Justl (M.) aus dem Bezirk Schärding will mit ihrem Projekt Schulen in der
MINT-Region Innviertel gezielt fördern. Foto: Mathias Lauringer, Die Oberösterreicherin

Das Buffet im Schärdinger Stadtbad hat 2026 einen neuen Betreiber.
Der erfahrene Gastronom Lang Helmut vom Huberhof in Suben hat das Buffet gepachtet.

Unwetter forderten
Feuerwehren
BEZIRK SCHÄRDING. Nach
gewitterartigen Sturmereignissen
am 30. und 31. Mai mussten die
Feuerwehren des Bezirks Schär-
ding 118 Einsätze bewältigen.
Insgesamt standen 48 Feuerweh-
ren mit 551 Einsatzkräften im
Einsatz.
Vor allem umgestürzte Bäume
sorgten für Behinderungen auf
Verkehrswegen, vereinzelt kam es
auch zu Stromausfällen und
Schäden an Dächern. In Waldkir-
chen am Wesen wurde das Auto
eines Ehepaares von einem Baum
getroffen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Von KI bis Sushi-Kurs:
NeuesWIFI-Kursbuch
OÖ. Das WIFI hat das neue Kurs-
buch für 2026/27 präsentiert. KI
nimmt dabei immer mehr Raum
ein, aber auch Kurse wie „Sushi
aus dem Salzkammergut“ finden
sich. „Das grüne Kursbuch bleibt
als Markenzeichen des WIFI OÖ
eine zentrale Orientierungshilfe in
der Bildungslandschaft in OÖ“, so
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer,
Institutsleiter Harald Wolfslehner
und WIFI-Kuratorin Doris Cuturi-
Stern (r.). 2026 feiert das WIFI OÖ
80-jähriges Bestehen.

OÖ setzt auf „Sorgende
Gemeinschaften“
OÖ. Der große Wunsch, zuhause
alt werden zu können, Angehörige
entlasten, Einsamkeit verhindern:
Mit sogenannten „Sorgenden Ge-
meinschaften“ will Oberösterreich
neue Wege in Betreuung und Be-
gleitung gehen. Gemeinden, Eh-
renamtliche und professionelle
Dienste sollen dabei enger ver-
netzt werden. Best Practice-Bei-
spiele gibt es schon im Bezirk
Freistadt und in Kirchberg-Thening
(Bezirk Linz-Land).

Landjugend OÖ „75 Jahre
mit Herz und Haund“
OÖ. Die Landjugend OÖ führt ihr
soziales Schwerpunktprojekt auch
im Jubiläumsjahr 2026 weiter.
Unter dem Motto „75 Jahre mit
Herz und Haund“ stehen Inklu-
sion, Ehrenamt und Zusammen-
halt im Mittelpunkt. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrichtungen.
Auch ein Leitfaden für barrierefreie
Veranstaltungen wurde erstellt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Andorf
Geburten: tobias, Eltern: Christina 
Jungbauer und Stefan Schlager; Ludwig 
Philipp, Eltern: Alina Brandl und Philipp 
Estermann

GoLdene hochzeit: 
Marianne und franz Siegetsleitner
                                   Foto: Marktgemeinde Andorf

enGeLhArtSzeLL

Geburt: 
ben, Eltern: 
Romana und 
Patrick 
Birngruber
 Foto: Baby Smile

enzenkirchen

GeburtStAG: 
Josef Schwendinger 
(75) 
                   Foto: Gugerbauer

todeSfALL: 
Josef fuchs, 
93 Jahre
 Foto: privat

freinberG

todeSfALL: 
Georg burgholzer,
97 Jahre
 Foto: privat

koPfinG

todeSfALL: 
Maria Samhaber, 
95 Jahre
 Foto: Bestattung Klaffenböck

rAinbAch

todeSfALL: 
karoline edelmann, 
86 Jahre
 Foto: privat

St. AeGidi

diAMAntene hochzeit: 
Maria und Walter baumgartner
                                                          Foto: privat

St. fLoriAn

Geburt: 
olivia 
franziska, 
Eltern: Melanie 
und Boris 
Schasching
 Foto: Baby Smile

todeSfALL: 
ferdinand 
Schwendinger, 
84 Jahre
 Foto: privat

todeSfALL: 
franz dullinger, 
70 Jahre
 Foto: privat

St. roMAn

Geburt: 
Lisa, Eltern: 
Maria und 
Martin 
Penzinger
 Foto: privat

Geburt: 
Lukas, Eltern: 
Barbara Bauer 
und Fabian 
Hubinger
 Foto: privat

SchArdenberG

todeSfALL: 
Georg rettensteiner, 
92 Jahre
 Foto: privat

SiGhArtinG

todeSfALL: 
franz Parzer, 
76 Jahre
 Foto: privat

tAufkirchen

GeburtStAG: 
berta Gaderbauer 
(85) 
                           Foto: privat

WernStein

todeSfALL: 
Johann Gratz, 
79 Jahre
 Foto: privat

StAndeSfäLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 
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Printwerbung wirkt  
am besten Erfolgreich 

werben in der 
Tips-Welt

Daniel Wittmann
+43 676 3497651
d.wittmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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NOTARZTHUBSCHRAUBER

„Notfälle halten sich selten an Uhrzeiten“
OÖ/SUBEN. Zum angekündigten
Nachtflugbetrieb des ÖAMTC-
Notarzthubschraubers am
Standort Suben gibt es einen
Starttermin: Wie berichtet star-
tet am 25. September der 24/7-
Flugbetrieb, vorbehaltlich noch
nötigem Landtagsbeschluss.

Beauftragt wurde der Christopho-
rus Flugrettungsverein mit der
Ausweitung der Einsatzzeiten vom
Land OÖ, Ziel für die finale Be-
schlussfassung im Landtag ist der
9. Juli. Jährlich werden vom Land
OÖ 2,25 Millionen Euro zusätz-
lich für den Flugrettungs-Nachtbe-
trieb investiert.DieBesonderheit in
Suben: Der Stützpunkt versorgt in
Kooperation länderübergreifend
auch in Bayern. Daher waren die
Vorbereitungen für den Nachtflug-
betrieb auch komplexer. Zusätz-
lich braucht es speziell ausgebil-
dete Crews, technisch adaptierte

Hubschrauber und eine Anpassung
der Infrastruktur am Stützpunkt für
den Schichtbetrieb. Der Bedarf für
die Ausweitung in Suben lag etwa
bei einer Verdoppelung der Crew.

Vierter Stützpunkt
Mit Suben betreibt die ÖAMTC-
Flugrettung dann insgesamt vier
24/7-Notarzthubschrauber.
Nachtflüge bieten bereits Krems
sowie Niederöblarn und St. Mi-
chael (beides Steiermark). Das

nächtliche Versorgungsgebiet
orientiert sich an einem Einsatzra-
dius von rund 30 Flugminuten. Mit
Suben ist nun eine flächendecken-
de Versorgung in Oberösterreich
rund um die Uhr gewährleistet.
Mit einem zusätzlichen Ersatz-
fahrzeug in Suben kann die dienst-
habende Crew auch in den Einsatz
gehen,wenndasWetterFlügenicht
zulassen sollte.
Für Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Gesundheits-Landes-

rätin Haberlander (beide ÖVP) ist
der Start im Herbst ein bedeuten-
der Meilenstein, es werde bewusst
ins Innviertel investiert. „Beste
Versorgung braucht Qualität und
Erreichbarkeit, wir stärken damit
beides“, so Haberlander, die dem
ÖAMTC für die Zusammenarbeit
und die rasche Umsetzung dankt.
„Notfälle halten sich selten anUhr-
zeiten,daherhabenwirEnergieund
Mühe hineingelegt. Gemeinsam
mit dem Land OÖ arbeiten wir mit
Hochdruck an der Umsetzung“,
unterstreicht der Geschäftsführer
der ÖAMTC-Flugrettung Marco
Trefanitz.
OÖVPBezirksparteiobmannKlaus
Mühlbacher freut sich, dass eine
„entscheidende Versorgungslücke
im Innviertel geschlossen“ werde.
Auch die SPÖ begrüßt die Umset-
zung, Pflegesprecherin Gabriele
Knauseder fordert zudem erneut
einen Herzkatheter für Braunau.<

ÖAMTC OÖ-Präsident Karl Pramendorfer, LH Thomas Stelzer, Landesrätin Christine
Haberlander, Flugrettung-Geschäftsführer Marco Trefanitz (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch
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WERDE GESUNDHEITSPROFI

bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und Krankenpflege 
(Vollzeit und verlängert berufsbegleitend), Radiologietechnologie,
Hochschullehrgänge in der Pflege, Upgrade Pflegefachassistenz

bis 30. Juni
Applied Technologies for Medical Diagnostics,
Personalisierte Technische Medizin (Joint-Master)

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ZAUN

KATALOG
BESTELLEN!
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Spende für Schüler Große Freude herrscht an der Volks- und Mittelschule
Münzkirchen: Der Elternverein konnte nach dem ausverkauften Kabarettabend
der Kernölamazonen jeweils 2.500 Euro an beide Schulen übergeben. Die Spen-
densumme soll für Anschaffungen verwendet werden, die den Schulalltag der
Kinder bereichern. Der nächste Kabarettabend steht bereits fest: Am 25. Fe-
bruar 2027 gastiert Stefan Leonhardsberger in Münzkirchen. Foto: MS Münzkirchen

In Kooperation mit:

Theresa aus Schärding 
Foto: Theresa Kasbauer

Katharina aus Vöcklabruck 
Foto: Portraitlerie Photographie

Katharina aus Braunau 

Foto: Marie Wirnsberger

Stefanie aus Braunau 
Foto: Stefanie Stelzhammer

Veronika aus Vöcklabruck 
Foto: Viktoria

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Anna aus Braunau 
Foto: Mama

WOLF REITLING

„Dieses Buch ist ein
Ungeheuer“
SCHÄRDING. Der im Bezirk
Schärding lebende Autor Wolf
Reitling (ein Pseudonym) hat
mit „Die Lady in Black – Der
Kuss der Ewigkeit“ sein drit-
tes Buch veröffentlicht.

Um seine Person und seinen
Wohnort macht Reitling (86) ein
Geheimnis, über sein neuesWerk
mit dem Untertitel „Die unend-
lich, erstaunlichen Wandlungen
der Evolution“ sagt er: „Es ist ein
schweres Kaliber, ich habe dafür
Jahrzehnte gebraucht. Dieses
Buch ist ein Ungeheuer, es kann
einen erschlagen.“
Klar ist: „Die Lady in Black“ ist
kein gewöhnlicher Roman. Es ist
eine intensive, häufig provokan-
teReisedurchSchöpfung,Chaos,
Glauben und die dunklen Seiten

unserer Existenz. Reitling geht es
in seinem literarischen Aben-
teuer um eine neue Interpretation
der Genesis und der nordischen
Mythensammlung Edda, um die
dunklen Seiten der Religion; Pu-
tin kommt als Hassfigur vor, aber
auch Hubert Aiwanger, Cyan-
bakterien und eine Boeing 737.
Definitiv keine leichte Kost.<

Reitlings neues Buch Foto: Paramon Verlag

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Aktionen
auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!
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FEUERWEHR

Großübung mit 130 Einsatzkräften
bei der Volksschule St. Willibald
ST. WILLIBALD. Ein Brand mit-
ten im laufenden Schulbetrieb,
vermisste Personen im ver-
rauchten Gebäude und eine groß
angelegte Evakuierung: Mit
einer realitätsnahen Alarmstu-
fe-2-Übung probten rund 130
Einsatzkräfte von Feuerwehren
und Einsatzorganisationen den
Ernstfall in der Volksschule St.
Willibald.

Bereits bei der ersten Lageerkun-
dung stellte dieEinsatzleitung eine
starke Rauchentwicklung im
Schulgebäude fest. Mehrere Per-
sonen galten bei der Übung als
vermisst und mussten von Atem-
schutztrupps unter schwerem
Atemschutz gesucht und gerettet
werden. Gleichzeitig wurden ers-

te Maßnahmen zur Brandbe-
kämpfung eingeleitet.
BesonderesAugenmerk lagaufder
Evakuierung der Schüler aus den
oberen Stockwerken. Mithilfe der
Drehleiter der Feuerwehr Peuer-
bach sowie der Teleskopmastbüh-

ne der Feuerwehr Andorf konnten
die betroffenen Klassen rasch in
Sicherheit gebracht werden. Auch
die Löschwasserversorgung über
längere Wegstrecken wurde unter
realistischen Bedingungen geübt.
InnerhalbkurzerZeit gelangesden

Einsatzkräften, eine leistungsfä-
hige Wasserversorgung aufzu-
bauen.
Die Übung wurde von der Feuer-
wehr St. Willibald durchgeführt.
Unterstützt wurde die örtliche
Einsatzleitung von der EFU-Ein-
heit der Feuerwehr St. Roman. Zu-
sätzlich lieferte die Drohne der
Feuerwehr laufend aktuelle Luft-
bilder und unterstützte die takti-
schen Entscheidungen der Ein-
satzleitung.
Das Rote Kreuz war ebenfalls mit
mehreren Kräften vor Ort und
kümmerte sich um die medizini-
sche Erstversorgung sowie die
Betreuung der geretteten Perso-
nen. An der Übung nahmen ins-
gesamt rund 130 Einsatzkräfte mit
13 Fahrzeugen teil.<

Bei der Übung kamen Drohnenbilder zum Einsatz. Foto: BFKDO Schärding

ÜBUNG

Teilnehmerrekord und viel Einsatz
bei Kuppelbewerb der Feuerwehr
BEZIRK SCHÄRDING. Bei der
Feier des 90-jährigen Be-
stehens der Freiwilligen Feuer-
wehr Hackenbuch in St. Ma-
rienkirchen bei Schärding ging
auch der 19. Kuppelbewerb des
Bezirkes Schärding über die
Bühne. Insgesamt 88 Gruppen
traten an – das ist ein neuer Re-
kord.

DerBezirkskuppelbewerbgilt als
wichtiger Auftakt für die bevor-
stehende Bewerbssaison. Je-
weils sechs Feuerwehrmitglie-
der müssen dabei die Sauglei-
tung zur Tragkraftspritze mög-
lichst schnell und fehlerfrei auf-
bauen. Für zusätzliche Span-
nung sorgten Parallelstarts, bei
denen zwei Gruppen gleichzei-

tig antraten. In mehreren Aus-
scheidungsrunden wurden
schließlich die Finalisten ermit-
telt.
In der Wertungsklasse Bronze
setzte sich Weeg 1 in einem
spannenden Finale durch. Platz
zweiginganHackenbuch1,Rang

drei an Schulleredt 1. In der Da-
menwertung der Klasse Bronze
siegte Engersdorf 2 vor Pimp-
fing 4 und Senftenbach 3.

Die erfolgreichste Gruppe
In der Klasse Silber wurde den
Gruppenmitgliedern die Funk-

tionen zugelost. Hier war Pimp-
fing 1 nicht zu schlagen. Dahin-
ter reihten sich Laufenbach 1 und
Weeg3ein.DerWanderpokal für
die insgesamt erfolgreichste
Gruppe des Bewerbs ging an die
Gastgeber von Hackenbuch 1.
Bei der Siegerehrung dankte Be-
zirksfeuerwehrkommandant Jo-
hannes Veroner allen Teilneh-
mern sowie der Freiwilligen
Feuerwehr Hackenbuch für die
gelungene Organisation. Auch
der Bewerterstab unter der Lei-
tung von Michael Scheuringer
wurde besonders hervorgeho-
ben. Unter den Ehrengästen be-
fanden sich unter anderem Bun-
desrätin Barbara Prügl und Bür-
germeister Gerhard Schwarz-
gruber.<

Beim Bewerb zählte Schnelligkeit und ein fehlerfreies Auftreten. Foto: BFKDO Schärding
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METALLTECHNIK

Top-Lehrling aus
St. Marienkirchen
ST. MARIENKIRCHEN. Großer
Erfolg für den Metalltechnik-
Nachwuchs aus dem Bezirk
Schärding: Beim Landeslehr-
lingswettbewerb der Metalltech-
nik im WIFI Linz erreichte Fe-
lix Schmidseder aus St. Marien-
kirchen bei Schärding den zwei-
ten Platz in der Kategorie Stahl-
bautechnik/Schweißtechnik.

Insgesamt stellten sich 24 Nach-
wuchs-Metalltechniker in den
BereichenMaschinenbautechnik
sowie Stahlbautechnik/Schweiß-
technik der Herausforderung.
Neben einer theoretischen Prü-
fung mussten die Teilnehmer
auch einen anspruchsvollen Pra-
xisteil absolvieren.
Felix Schmidseder, Lehrling bei
der Primatech GmbH in St. Ma-

rienkirchen bei Schärding, über-
zeugte die Jury mit starken Leis-
tungen und sicherte sich Silber.
Den Sieg in der Kategorie Stahl-
bautechnik/Schweißtechnik
holte Michelle Huber aus Feld-
kirchen bei Mattighofen von der
Stockinger Bau GmbH in Lo-
chen. Platz drei ging an Simon
PeterReischlausMarchtrenkvon
der DAXNERGmbH inWels.

Qualifiziert
Mit seinem zweiten Platz quali-
fizierte sich Schmidseder auch
für den Bundeslehrlingswettbe-
werb, bei dem er Oberösterreich
am 9. und 10. Oktober in Vor-
arlberg vertreten wird. Für die
Topplatzierungen gab es zur Be-
lohnung zudem Gutscheine und
Sachpreise.<

Felix Schmidseder (2. v. l.) zählt zu den besten Lehrlingen des Landes. Foto: Cityfoto

ÜBERGABE

Rotkreuz-Ortsstelle
hat neuen Leiter
RIEDAU. Bei der Ortsstellenver-
sammlung des Roten Kreuzes
Riedau wurde die Leitung neu
gewählt:NachachtJahrenander
Spitze übergab Alois Höller die
Führung an Michael Desch.

Höller leitete die Ortsstelle seit
2018 und prägte in dieser Zeit de-
ren Entwicklung maßgeblich. Als
bedeutendstes Projekt seiner
Amtszeit gilt der Neubau der
Dienststelle, der 2025 abgeschlos-
sen wurde. Damit verfügt die Orts-
stelle heute über eine moderne In-
frastruktur für Rettungsdienst, So-
zialdienst und freiwilliges Enga-
gement. Auch der starke Zusam-
menhalt innerhalb der Mannschaft
sowie die Förderung des freiwil-
ligen Engagements standen laut
dem Roten Kreuz während seiner
Amtszeit stets imMittelpunkt.
JetztübernimmtMichaelDeschdie
Leitung der Ortsstelle. Gemein-
sam mit dem neu gewählten Aus-
schuss möchte er die erfolgreiche
Arbeit fortsetzen und die Ortsstel-
le weiter zukunftsfit gestalten.
Die Bedeutung der Rotkreuz-
Ortsstelle Riedau für die Region
unterstreichen die aktuellen Zah-
len: Im Jahr 2025 wurden mit zwei

Sanitätseinsatzwagen insgesamt
2.427 Einsätze im Rettungsdienst
durchgeführt. Rund 140 freiwilli-
ge Mitarbeiter engagieren sich
derzeit in den verschiedenen Be-
reichen der Ortsstelle und leiste-
ten gemeinsam 15.778 freiwillige
Stunden.
„Das Rote Kreuz lebt vom Enga-
gement freiwilliger Menschen“,
betont der neue Ortsstellenleiter.
„Wer sich sozial engagieren, Teil
einer starken Gemeinschaft wer-
den und anderen Menschen helfen
möchte, ist bei uns jederzeit herz-
lichwillkommen – ganz egal ob im
Rettungsdienst, Sozialdienst, Ju-
gendrotkreuz oder einem unserer
anderen Leistungsbereiche.“<

Michael Desch (l.) übernahm die Leitung
von Alois Höller. Foto: Rotes Kreuz Schärding
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Fläche: 31,77 km²
Höhe: 569 m
Einwohner: 1.773

Homepage:
www.st-roman.at

St. Roman

GARTEN

Arboretum in Blüte
ST. ROMAN. Das Arboretum St.
Roman lädt derzeit mit seiner Rho-
dodendrenblüte zu einem beson-
deren Naturerlebnis ein. Der bo-
tanische Garten für Bäume und
Sträucher liegt rund drei Kilome-
teraußerhalbdesOrtszentrumsund
umfasst eine Fläche von 3,7 Hekt-
ar.
„Arboretum“ leitet sich vom la-
teinischen Wort für Baum (arbor)
ab. Besucher können hier ver-

schiedenste blühende Rhododen-
dren sowie zahlreiche Baum- und
Straucharten entdecken. Eine Be-
sonderheit: Das Arboretum ist
waldartig aufgebaut und bietet Le-
bensraum für Vögel, Insekten und
andere Tierarten.
Erreichbar ist das Arboretum über
einen Feldweg nahe des Gasthau-
ses „Grüner Baum“ in der Ort-
schaftAu.DieBlütezeit dauert von
Mai bis Juni.<

Das Arboretum bietet den Besuchern eine Blütenpracht. Foto: Melanie Hötzeneder

SPORTLICH

Sauwaldgiro bietet erstmals
Rundflug mit Morgenstern
ST. ROMAN. Der Sauwaldgiro
am Sonntag, 30. August, bietet
heuer einen besonderen Höhe-
punkt: Beim Radrennen wird
erstmals ein Hubschrauber-
Rundflug mit Thomas Morgen-
stern angeboten. Start und Ziel
ist St. Roman.

Die Teilnehmer können zwischen
zwei Strecken wählen: Die Stre-
cke A führt über 105 Kilometer
(Start um 8.45 Uhr), die Strecke B
über61Kilometer (Startum9Uhr).
Auch die Sprintwertung bei der
Ortsausfahrt Rainbach wird wie-
der ausgetragen. Die schnellsten
Damen und Herren beider Stre-
cken werden mit Preisgeldern be-
lohnt. Zudem gibt es eine Firmen-
wertung auf der Strecke B sowie

eine Auszeichnung für die größte
teilnehmende Gruppe oder den
größten Verein.
Wie bereits in den vergangenen
Jahren wird am Ortsplatz ein gro-
ßes Festzelt aufgebaut, das vor
Sonne und Regen schützen soll.
Die Anmeldung für das Rennen ist
bereits geöffnet und unter
www.sauwaldgiro.at möglich.

Neu beim diesjährigen Sauwald-
giro ist ein Hubschrauber-Rund-
flugmit ThomasMorgenstern. Die
Flüge sollen – abhängig vomWet-
ter – direkt am Renntag stattfin-
den. Die Plätze dafür sind be-
grenzt. Anmeldungen sind unter
teamalpha.sports@gmail.com
oder telefonisch unter 0664
8486466 möglich.<

Der Sauwaldgiro sorgt jährlich für Action in St. Roman. Foto: Alois Stingl Fotografie, Art in pics

CANTUS VOLATE

Chor feiert Jubiläum
ST. ROMAN. Seit 25 Jahren be-
reichert Cantus Volate das kultu-
relle Leben in St. Roman. Seit der
Gründung2001verbindet derChor
Menschen unterschiedlichster
Generationen. Aktuell singen hier
Frauen und Männer im Alter von
17 bis 74 Jahren gemeinsam.
Mit Leidenschaft gestaltet Cantus
Volate regelmäßig Hochzeiten,
Messen und Begräbnisse musika-
lisch. Besondere Höhepunkte sind
das Konzert beziehungsweise das
Adventsingen, das alle zwei Jahre
in der Pfarrkirche St. Roman statt-

findet und zahlreiche Besucher an-
zieht. Auch die Gemeinschaft wird
großgeschrieben. Aktivitäten wie
Kegeln, Wandern, Musicalfahrten
oder Eisstockschießen sorgen für
einen starken Zusammenhalt. Zu-
dem ist Cantus Volate fixer Be-
standteil des Adventmarkts und
verwöhnt Besucher mit Crêpes.
Mehrmals jährlich laden die Mit-
glieder zu Schnupperproben ein,
um Interessierten die Möglichkeit
zu geben, den Chor kennenzuler-
nen. Neue motivierte Sänger sind
stets herzlich willkommen.<

Die Mitglieder gestalten regelmäßig Hochzeiten und Messen. Foto: Katharina König
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bürgermeisterinterview

Reges Vereinsleben prägt St. Roman
st. roman. Im Interview 
spricht Bürgermeister Siegfried 
Berlinger über aktuelle Projekte 
und die Herausforderungen einer 
ländlichen Wohngemeinde.

Was gibt es Neues in der  
Gemeinde? Welche Projekte  
stehen aktuell an? 
 
Siegfried Berlinger: Wie vielen 
Gemeinden hat auch St. Roman 
finanzielle Nöte. Darum wird es 
immer schwieriger neue Projekte 
umzusetzen. Trotzdem freut es 
mich, dass demnächst mit der 
Errichtung einer zweigruppigen 
Krabbelstube begonnen werden 
kann. Im Bereich der Kinderbe-
treuung ist in den letzten Jahren 
das Angebot ständig erweitert 
worden und mittlerweile können 
wir für die meisten ein bedarfs-
gerechtes Angebot zur Verein-

barkeit von Familie und Beruf 
bieten. Ein besonderes Projekt 
wurde 2025 abgeschlossen und 
wird vom 12. bis 14. Juni offi-
ziell eröffnet: Das neue Feuer-
wehrhaus ist sowohl funktionell 
als auch architektonisch ein be-
sonders gelungenes Projekt. Für 
die zukünftige Ortsentwicklung 

steht ein neues Baulandprojekt 
mit 23 Einfamilienhäusern in der 
Pipeline und durch einen regio-
nalen Bauträger wird gerade ein 
Wohnblock mit 14 Wohneinhei-
ten errichtet.

Was sind aktuelle Herausforde-
rungen für St. Roman? 

Berlinger: Die Aufgaben in der 
Verwaltung werden immer um-
fangreicher, vom Bürokratieab-
bau ist im Arbeitsalltag wenig 
zu bemerken. Der Ausbau der 
Kinderbetreuung erfordert viel 
organisatorisches Geschick und 
manchmal bemerkt man, dass 
Geduld und Verständnis zur Lö-
sung von Herausforderungen 
nicht gerade im Steigen sind. 
Das Allerwichtigste aber für das 
funktionieren einer ländlichen 
Wohngemeinde ist der Zusam-

menhalt. Deshalb ist es beson-
ders wichtig, dass die Vereine 
und ehrenamtlichen Organisa-
tionen sich weiterhin so aktiv 
am Gemeindeleben beteiligen. 
Wenn man sieht, mit welchem 
Engagement und welcher Krea-
tivität die Nachwuchsarbeit bei 
Sportvereinen, Musik, Feuer-
wehr und Pfarre gelebt wird, bin 
ich optimistisch, dass dies auch in 
Zukunft eine wesentliche Säule 
unserer Gemeinde bleibt. 

Was ist ein besonderer Platz in 
Ihrer Gemeinde?

Berlinger: Beim Naturlehrpfad 
„Stampfweg“ kann man die alte 
Kulturtechnik des Getreidequet-
schens erkunden. Danach emp-
fiehlt es sich, die Kulinarik unse-
rer vielfältigen Gastronomie zu 
genießen.<  Anzeige

Bürgermeister Siegfried Berlinger
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Im Familienbetrieb fertigen wir hochwertige Eisstöcke
aus heimischem Birnenholz in Handarbeit und suchen
Verstärkung für die Herstellung von Eisstockringen.

Ihr Profil:
• Erfahrung als Schweißer:in,
Schlosser:in oder im Metall-
bereich von Vorteil

• Selbstständige und genaue
Arbeitsweise, sowie hand-
werkliches Geschick

• Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
• 20–25 Stunden/Woche –
flexibel einteilbar

• Familiäres Arbeitsumfeld
• Langfristige Arbeitsstelle
• mind. 2500€ brutto (Vollzeit)
Überzahlung je nach Qualifikation
und Leistungsbereitschaft möglich.

Drechslerei Wimmer • Oberndorf 7 • 4793 St. Roman
Tel.: +43 7716 6324 • Mobil: +43 664 4415220

E-Mail: office@holzeisstock.at • www.holzeisstock.at

Mitarbeiter (m/w/d)
für unsereMetallwerkstatt Baumeisterbüro

TOMANDL Rainer

-Planung
-Projektleitung
-Energieausweis

Höll 4
4793 ST.Roman
M: +43 0676 6316662
www.bmbt.at
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TRADITION

Musikverein bietet musikalische
Reise quer durch Österreich
ST. ROMAN. Seit mehr als 145
Jahren verbindet die Trachten-
musikkapelle St. Roman-Es-
ternberg Menschen aller Alters-
gruppen durch die gemeinsame
Leidenschaft für die Musik. Für
die Marschwertung am 12. Juli
haben sich die Musiker heuer et-
was Besonderes vorgenommen.

Seit der Gründung im Jahr 1879
prägen Proben, Auftritte und ge-
meinschaftliche Projekte das Ver-
einsleben der Musiker aus St. Ro-
man. Das ganze Jahr über gestaltet
die Kapelle zahlreiche Veranstal-
tungen musikalisch mit – von
Frühschoppen und Hochzeiten
über kirchliche Feiern bis hin zu
Begräbnissen. Dabei reicht das
Repertoire von traditioneller Blas-

musik bis zu modernen Klängen.
Zu den Höhepunkten im Vereins-
jahr zählen das traditionelle Früh-
jahrskonzert sowie die Teilnahme
an der Marschwertung. Darüber
hinaus sorgt ein jährlich wechseln-
des Herbstprojekt für Abwechs-
lung. Gemeinschaftskonzerte mit

Chören, Kindermusicals, Musi-
kermessen oder Konzertwertun-
gen stehen dabei auf dem Pro-
gramm. Den Abschluss bildet das
Neujahranblasen.
Als nächstes großes Projekt be-
reitet sich dieMusikkapelle auf die
Marschwertung beim Bezirksmu-

sikfest in St. Marienkirchen vor.
Das Musikfest findet von 10. bis
12. Juli unter dem Motto „Einfach
Musifest feiern“ statt. Die Kapelle
wirddort amSonntagvormittagmit
einem besonderen Showpro-
gramm teilnehmen.
Inspiriert vom Radrennen „Race
Around Austria“ entwickelte
Stabführerin Elisabeth Braid eine
musikalische und optische Reise
quer durch Österreich. Beginnend
in Oberösterreich führt das Pro-
gramm über Wien bis nach Kärn-
ten und wieder zurück. Jedem
Bundesland werden ein eigenes
Musikstück und eine Marschfigur
gewidmet. Die Vorbereitungen
laufen auf Hochtouren. Die Mu-
siker freuen sich auf zahlreiche
Besucher.<

Die Musiker bereiten sich aktuell auf die Marschwertung vor. Foto: Alois Braid

Leithenfeld  12 Tel. und Fax: +43 7716 68 21
A-4793 St. Roman Mobil: +43 699 10 63 52 34

Reitunterricht
Themennachmittage

Ferienprogramm
Geburtstagsfeiern  

Beritt
Kurse

Reitstall Johanna Kriegner

Steinerzaun 4 / St. Roman
Tel.: 0676 72 02 860
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          Schön wohnen beginnt 
          mit einem guten Plan.

ckislinger Innenarchitektur
Ing. Christina Kislinger

• Grundrissoptimierung
• Einrichtungsplanung
• Material- & Farbkonzepte
• 3D-Visualisierungen

ckislinger.at

„
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ENGAGEMENT

Motivierte Mannschaft, modernes
Feuerwehrhaus und starkes Ehrenamt
ST. ROMAN. Die Freiwillige
Feuerwehr St. Roman blickt auf
ein richtungsweisendes Jahr zu-
rück: Mit dem Neubau des
Feuerwehrhauses konnte die
Wehr einen bedeutenden Mei-
lenstein in ihrer Geschichte ver-
wirklichen.Heuer lädt sie von12.
bis 14. Juni zu einem Festwo-
chenende ein.

MitdemLöschzugSteinerzaun-Au
zählt die Feuerwehr derzeit 249
Mitglieder. Davon stehen 161 Ka-
meraden im aktiven Dienst, wei-
tere 32 engagieren sich in der
Feuerwehrjugend. Besonders er-
freulich ist der starke Nachwuchs.
Auch die Einsatzbilanz zeigt die
hohe Leistungsfähigkeit: 2025
rückte die Feuerwehr zu 49 Ein-

sätzen aus und eswurden 57Übun-
gen durchgeführt. Insgesamt ka-
men im vergangenen Feuerwehr-
jahr 15.362 ehrenamtliche Stun-
den zusammen.
Über die Gemeindegrenzen hin-
aus nimmt die Feuerwehrmit ihren
Spezialeinheiten eine wichtige
Rolle ein. Mit der Einsatzfüh-
rungsunterstützung (EFU) helfen

dieEinsatzkräfte ausSt.Romanbei
größeren Schadenslagen. Zudem
verfügt dieWehr über einen Droh-
nenstützpunkt. Die Drohnengrup-
pe ist seit 2025 alarmierbar und lie-
fert Luftbilder und Lageinforma-
tionen.
Neben Einsätzen und Ausbildung
spielt auch dieKameradschaft eine
zentrale Rolle. Der Neubau des

Feuerwehrhauses wurde mit gro-
ßem Engagement, viel Eigenleis-
tung und der Unterstützung zahl-
reicher Helfer umgesetzt. Da-
durch entstand nicht nur ein mo-
dernes Einsatzgebäude, sondern
auch ein neuerMittelpunkt der Ge-
meinschaft.
Von 12. bis 14. Juni wird ein drei-
tägiges Feuerwehr-Festwochen-
ende veranstaltet. Den Auftakt bil-
den der Empfang der Gastfeuer-
wehrenunddasTotengedenkenam
Freitag. Am Samstag folgt der Ab-
schnittsbewerb mit Zeltbetrieb,
bevor am Sonntag die feierliche
Segnung des neuen Feuerwehr-
hauses im Mittelpunkt steht. Die
Feuerwehr erwartet dazu zahlrei-
che Besucher aus der gesamten
Region.<

Die Feuerwehr St. Roman hat 161 aktive Mitglieder. Foto: FF St. Roman/KISAN

• Baumabtragungen
• Problem- 

baumfällungen
• Holzernte
• Waldberatung

Tel. +43 676 821 23 45 39

Österreich-zertifizierter-Baumsteiger
Forstwart Leonhard Pretzl

Holzschlägerungen

HolzPretzl steht für professionelle Baumabtra-
gung und sichere Problembaumfällung im Pri-
vatgarten und auf engem Raum. Mit moderner 
Technik, Erfahrung und präziser Arbeitsweise 
entfernen wir auch schwierige oder gefährliche 
Bäume kontrolliert, sauber und zuverlässig.

GLASFUSING 
Christa Dietrich 

4793 St. Roman 
T: 0676 6331200
E: diechrista@outlook.com

Öffnungszeiten nach 
tel. Vereinbarung

DACHDECKUNG & SPENGLEREI  

NIEDERLEITNER.AT07278 8414

PRIVAT- & GEWERBEBAU 
REGIONALE KOMPETENZ IM

IHR PROFI 
AM DACH.
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MITARBEITERFEST

Viele helfende Hände
für die Pfarrgemeinde
ST. ROMAN. Viele Aufgaben in
der Pfarrgemeinde St. Roman
werden von Ehrenamtlichen
getragen. Als Zeichen der
Wertschätzung lud der Pfarr-
gemeinderat daher zu einem
Mitarbeiterfest ein.

Mehr als 100 Personen waren ein-
geladen, rund 80 folgten der Ein-
ladung. Unter den Gästen befan-
den sich unter anderem Mitglie-
der des Seelsorgeteams, Minis-
tranten, Mesner, Chöre und Mu-
siker, Lektoren sowie Helfer, die
sich um Kirchenreinigung und
Kirchenwäsche kümmern. Auch
Pfarrer, Pastoralassistentin, aktu-
elle und ehemalige Mitglieder des
Pfarrgemeinderates sowie Gestal-
ter von besonderen Feiern nah-
men teil.
Die Pfarrgemeinde St. Roman ist
seit 2023 eine Teilpfarrgemeinde
der Pfarre Schärding und wird
seelsorglich von Pfarrmoderator
Jan Jakubiak aus Wernstein be-

treut. Bereits seit Oktober 2014
besteht in St. Roman ein Seelsor-
geteam.
Mit dem Fest stellte die Pfarrge-
meinde die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements für das
Pfarrleben in den Mittelpunkt.
ZahlreicheAufgaben imLaufe des
Kirchenjahres wären ohne die
Unterstützung der vielen Helfer
nicht möglich.<

Die vielen ehrenamtlich engagierten Mitarbeiter wurden geehrt. Foto: Alois Braid

Das ganze Jahr über sind Ehrenamtli-
che in der Pfarre aktiv. Foto: Josef Huber

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

Stampfweg Der Naturlehrpfad „Stampfweg“ in der Ortschaft Razing in St. Ro-
man lädt zu einer abwechslungsreichen Entdeckungstour durch die heimische Tier-
und Pflanzenwelt ein. Auf dem Rundweg vermitteln 14 Lehrtafeln Wissenswertes
über Natur und Umwelt. Besondere Attraktionen sind ein Schaubienenstand so-
wie ein originalgetreu nachgebauter Getreidestampf. Mithilfe der Wasserkraft wur-
de darin früher Futtergetreide für Tiere verarbeitet. Foto: Alois Braid

SPORTLICH

Schützenverein lädt
zumMitmachen ein
ST. ROMAN. Der Schützenver-
ein St. Roman ist seit seiner
Gründung im Jahr 1980 ein
wichtiger Bestandteil des Ge-
meindelebens. Im Mittelpunkt
des Vereins stehen das sport-
liche Schießen mit dem Luft-
gewehr sowie die Förderung
von Konzentration, Präzision
und Teamgeist.

Neben dem sportlichen Training
wird auch die Gemeinschaft
großgeschrieben. Besonders die
alle zwei Jahre stattfindende
Ortsmeisterschaft zählt zu den
Höhepunkten im Vereinsjahr.
Dabei messen sich Vereine und
private Gruppen aus der Gemein-
de im sportlichen Wettkampf um
den begehrten Ortsmeistertitel.

Mit mehr als 70 Mannschaften
war die Veranstaltung auch heuer
wieder ein Erfolg.
Die Nachwuchsarbeit hat im
Verein ebenfalls einen hohen
Stellenwert. Bei der jährlich
stattfindenden Ferienpassaktion
lernen bereits die jungen Ge-
meindebewohner den sicheren
und verantwortungsvollen Um-
gang mit dem Sportgerät kennen.
Die Schießsaison dauert von
September bis März und bietet in
den Wintermonaten eine ab-
wechslungsreiche Freizeitmög-
lichkeit. Ob jung oder alt, An-
fänger oder erfahrener Schütze –
motivierte und interessierte Per-
sonen sind im Heim der St. Ro-
maner Schützen jederzeit will-
kommen.<

Die Schützen legen Wert darauf, den Nachwuchs zu fördern. Foto: St. Romaner Schützen
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ADRENALIN

Sauwaldkraxler: Brauchtum und
Gemeinschaft in luftiger Höhe
ST. ROMAN. Die Sauwald-
kraxler aus St. Roman stehen
seit mehr als einem Jahrzehnt
für gelebtes Brauchtum und
starke Gemeinschaft – und sor-
gen mit ihren Auftritten in luf-
tiger Höhe für so manchen Ad-
renalinschub.

Der Verein besteht seit 2013 und
zählt aktuell zwölf Kraxler sowie
eine Kraxlerin. Besonders erfreu-
lich:Dieses Jahr konnten vier neue
Kraxler aufgenommen werden.
Insgesamt umfasst der Verein der-
zeit 25 Mitglieder.
Seit heuer ist Jonas Moser neuer
Obmann. Er übernahm die Funk-
tion von Gabriel Reiter.
Im Mittelpunkt des Vereins ste-
hen die Pflege der Tradition, ge-

meinsame Aktivitäten sowie zahl-
reiche Auftritte in der Region. Da-
bei verbinden die Sauwaldkraxler
Brauchtum mit Spannung und Be-
geisterung. Ein besonderer Höhe-
punkt imvergangenen Jahrwar der
Auftritt beim Woodstock der

Blasmusik. Die Vorbereitungen
auf die Saison starten jedes Jahr im
März. Trainiert wird zweimal wö-
chentlich an einem Trainings-
baum in einem alten Stadl.
Auch heuer waren die Sauwald-
kraxler im Frühjahr bei zahlrei-

chen Veranstaltungen vertreten.
Auftritte führten die Gruppe unter
anderem nach Munderfing,
Schärding, Grafenau, St. Aegidi,
Urschendorf, Haslach, Vichtens-
tein, Lambach und Oberdien-
dorf.<

Die Sauwaldkraxler erhalten Brauchtum mit Begeisterung am Leben. Fotos: Höllinger Nichts für schwache Nerven

Grechhamer Dachsysteme GmbH
Ginzlberg 5
4793 St.Roman
Tel: +43 650 6901933
Web: www.spenglerei-grechhamer.at

Florian Baminger
of�ce@ladewagentechnik.at
+43 676 821254003
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MUSIK

Goldene Note: Publikumspreis für
Klarinettistin aus Dorf an der Pram
DORF/PRAM. Die 16-jährige
Klarinettistin Linda Gittmaier
aus Dorf an der Pram gewann
beim österreichweiten Klassik-
Nachwuchsbewerb „Goldene
Note“ den Publikumspreis.

Die Finalshow der Jubiläumsaus-
gabe wurde am Pfingstsonntag auf
ORF 2 und auf ORF ON ausge-
strahlt. Die junge Musikerin über-
zeugte hier mit ihrem Können auf
der Klarinette und setzte sich im
Online-Voting gegen die starke
Konkurrenz durch. Im Finale prä-
sentierte sie „After You, Mr.
Gershwin!“ für Klarinette und
Klavier von Béla Kovács. Bereits
im Semifinale hatte sie mit Carl
Maria von Webers Klarinetten-
konzert Nr. 1 in f-Moll begeistert.

Dessen Interpretation diente als
Grundlage für die Publikumsab-
stimmung.
Die „Goldene Note“ zählt zu den
bedeutendsten Nachwuchswett-
bewerben für klassische Musik in
Österreich. Der Bewerb bietet jun-
gen Musikern eine große Bühne,
um ihr Talent zu präsentieren.
Neben einer Trophäe erhalten die

Preisträger Unterstützung für ihre
weitere Entwicklung.
Entsprechend groß ist die Freude
über den Erfolg. Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gratulierte:
„Linda Gittmaier hat mit ihrer
außergewöhnlichen Leistung ge-
zeigt,wievielTalent,Disziplinund
Leidenschaft in Oberösterreichs
Nachwuchsmusikerinnen und

Nachwuchsmusikern steckt.“
Auch Jugend-Landesrat Christian
Dörfel lobte: „Solche Leistungen
entstehennichtüberNacht.Siesind
dasErgebnisvonFleiß,Einsatzund
konsequenter Förderung.“ Gitt-
maier sei ein großartiges Vorbild
für viele junge Menschen in Ober-
österreich.
Die „Goldene Note“ wurde heuer
zum zehnten Mal vergeben. Neun
Musiker imAlter zwischen elf und
18 Jahren stellten sich dem Finale
des renommierten Nachwuchsbe-
werbs.
Wer die Auftritte noch einmal se-
hen möchte, hat dazu am Samstag,
6. Juni, um 21.50 Uhr auf 3sat Ge-
legenheit. Die Finalshow der Ju-
biläumsausgabe wird dort als Da-
capo ausgestrahlt.<

Linda Gittmaier (r.) glänzte bei der„Goldenen Note“. Foto: ORF/Roman Zach-Kiesling
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gratuliert der Tips zum
40-jährigen

Jubiläum!

Als Dankeschön 
laden wir alle Tips-Leser 
zum Sparen ein!
Feiern Sie mit uns bei 
WEKO – Ihrem Einrich-
tungshaus zum 
Wohlfühlen.

10 *€
Gegen Vorlage dieses Coupons 
erhalten Sie auf Ihren Einkauf einen Nachlass von

C00273

Wichtig: Einzulösen an der KASSE. 
*Nur 1 Coupon pro Einkauf einlösbar bei WEKO. Keine Baraus zahlung möglich. 
  Nicht gültig auf bereits bestehende Aufträge. Der Coupon ist nicht übertragbar. 
  Nicht gültig in den Restaurants und den Partnergeschäften. Nicht gültig für Mitarbeiter 
  der WEKO Gruppe.

Gültig bis 13.06.2026

geschenkt!
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KUNSTHANDWERK

Marktwochenende auf
Schloss Katzenberg
KIRCHDORF/INN. Zirka 100
Aussteller aus Österreich und
den Nachbarländern präsen-
tieren beim Marktwochenende
von 12. bis 14. Juni auf Schloss
Katzenberg Kunsthandwerk,
NaturprodukteundPflanzen in
außergewöhnlichem Ambien-
te.

Die Besucher erwartet im histo-
rischen Schlosspark eine vielfäl-
tige Auswahl an handgefertigten
Produkten aus Holz, Metall, Ton
oder Textilien sowie Kräuter,
Naturkosmetik, Kulinarik und
Dekoratives für Haus und Gar-
ten. Ergänzt wird das Angebot
durch Gärtnereien mit Blumen,
Kräutern, Stauden und Gehöl-
zen. Ein abwechslungsreiches

Rahmenprogramm zum Thema
Kräuter, Hüpfburg sowie kulina-
rische Köstlichkeiten runden das
Marktwochenende ab. Der Rein-
erlös der Veranstaltung fließt in

die Renovierung von Schloss
Katzenberg.
Öffnungszeiten: Freitag: 12 bis
19Uhr, Samstag undSonntag: 10
bis 19 Uhr<

Das Schloss Katzenberg bietet einen schönen historischen Rahmen für Veran-
staltungen. Foto: Quellenviertel

NÄCHSTER WACHSTUMSSCHRITT

Englputzeder verdoppelt sein  
Firmengelände in Andrichsfurt
ANDRICHSFURT. Das Inn-
viertler Familienunternehmen 
ENGLPUTZEDER stockt 
kräftig auf: Mit dem Ankauf 
eines 10.000 Quadratmeter 
großen Grundstücks direkt 
neben dem aktuellen Firmen-
sitz verdoppelt sich die Be-
triebsfläche.

Der Zukauf passt nahtlos an das 
bestehende Areal und schafft die 
Basis für den dringend benötig-
ten Ausbau. Bereits in diesem 
Jahr soll auf der neuen Fläche 
der Spatenstich für eine 5.000 
Quadratmeter große Lagerhalle 
erfolgen – am aktuellen Standort 
platzt das Unternehmen aus allen 
Nähten.
„Es freut uns, dass wir das 
Grundstück direkt neben unse-
rem aktuellen Standort in And-

richsfurt erwerben konnten. 
Das ist der logische Schritt für 
unser starkes Wachstum – wir 
stoßen aktuell an unsere Kapa-
zitätsgrenzen. Gleichzeitig ist es 
ein klares Bekenntnis zur Regi-
on Innviertel. Damit legen wir 
den Grundstein für die nächs-
ten Wachstumsschritte“, so Ge-
schäftsführer Dominik Englput-
zeder.
Mit dem Ausbau bleibt Englput-
zeder seinem Heimatstandort 
Andrichsfurt treu und setzt einen 
klaren Wachstumskurs für die 
kommenden Jahre.<� Anzeige

Englputzeder verdoppelt am Standort 
Andrichsfurt sein Firmengelände: 
10.000 Quadratmeter wurden direkt 
neben dem bestehenden Areal ange-
kauft – noch heuer fällt der Startschuss 
für eine neue Lagerhalle.   Foto: Englputzeder

ENGLPUTZEDER
Furt 44
4754 Andrichsfurt
Tel.: 07750 20194
anfrage@englputzeder.at
www.englputzeder.at

Immobilien und Steuern: 
Was Eigentümer jetzt wissen 
sollten

Wer Wohnungen oder Häuser ver-
mietet, muss die Mieteinnahmen 
grundsätzlich versteuern. Gleich-
zeitig können viele Ausgaben 
steuerlich geltend gemacht werden 
– etwa Kreditzinsen, Reparaturen, 
Betriebskosten oder Abschrei-
bungen. Gerade bei kurzfristiger 
Vermietung über Plattformen wie 
Airbnb bestehen oft zusätzliche 
Melde- und Steuerpflichten.

Sanierungen steuerlich nutzen
Energetische Sanierungen blei-
ben weiterhin interessant. Für 
bestimmte Maßnahmen wie 
thermische Verbesserungen oder 
den Heizkesseltausch gibt es För-
derungen und teilweise steuerliche 
Begünstigungen. Vor größeren 
Investitionen empfiehlt sich daher 
eine steuerliche Prüfung.

Achtung beim Immo-Verkauf
Beim Verkauf einer Immobilie fällt 
grundsätzlich Immobilienertrag-
steuer (ImmoESt) an. Der beson-
dere Steuersatz beträgt derzeit 
30 Prozent. Unter bestimmten 
Voraussetzungen – etwa bei einem 
selbst genutzten Hauptwohnsitz – 
kann jedoch eine Steuerbefreiung 
möglich sein. Besonders bei geerb-
ten Immobilien sollten steuerliche 
Folgen frühzeitig geprüft werden.

TIPP:  Eigentümer sollten Vermie-
tungen, Investitionen und geplante 
Verkäufe rechtzeitig steuerlich 
prüfen lassen. Dadurch können 
unnötige Steuerbelastungen ver-
mieden und Förderungen optimal 
genutzt werden. Anzeige

StEuEr-
tIpp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häufig 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende finanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

LIONS CLUB

Auktion brachte 2.000
Euro für das Rote Kreuz
SCHÄRDING. Eine Benefiz-Auk-
tion des Lions Club Schärding
Pramtal brachte einen Reinerlös
von2.000Euro.DasGeldkommt
dem Roten Kreuz Schärding zu-
gute. Das versteigerte Kunst-
werk stellte Künstler und Lions-
Mitglied Patrick Schmierer zur
Verfügung.

Den Zuschlag erhielten Katrin
Penninger und RE/MAX Schär-
ding. Der gesamte Erlös wird für
die ehrenamtliche Arbeit der
Schärdinger Bezirksstelle des Ös-
terreichischen Roten Kreuzes ge-
spendet.
„Mich hat besonders begeistert,
dass hier Kunst mit sozialem En-
gagement verbunden wird“, er-
klärt dieKäuferin. „Ich freuemich,

das Rote Kreuz Schärding und sei-
ne ehrenamtlichen Helfer auf die-
se Weise unterstützen zu kön-
nen“, sagt der Künstler Patrick
Schmierer. „Es ist schön zu sehen,
wenn ein Kunstwerk nicht nur
Freude bereitet, sondern gleich-
zeitig auch einen konkreten Bei-
trag für Menschen in unserer Re-

gion leisten kann.“ Auch Lions-
Präsident Engelbert Froschauer
betonte die Bedeutung der Ak-
tion: „Wenn aus Engagement,
Kreativität und regionalem Zu-
sammenhalt konkrete Hilfe ent-
steht, zeigt sich die Stärke unserer
Gemeinschaft in Schärding auf
besondere Weise.“<

Ein Bild von Patrick Schmierer (2. v. r.) wurde versteigert. Foto: Lions Club Schärding-Pramtal

PREISSENSATION

5.–6. Juni: Hausmesse bei X-Markt 
mit unglaublichen Aktionen
WELS. Wer seine Terrasse 
oder den Wohnbereich auf-
werten will, sollte sich diesen  
Termin vormerken: Am 5. und 
6. Juni lädt X-Markt zur großen 
Hausmesse – mit spektakulären 
Angeboten, den neuesten 
Wohntrends und tol lem  
Rahmenprogramm. 

X-Markt gilt längst als Geheimtipp 
für alle, die hochwertige Gartenmö-
bel und maßgefertigte Einrichtung 
zu Top-Preisen suchen. Zur Haus-
messe wird noch einmal nachgelegt: 
denn neben der riesigen Auswahl an 
edlen Gartenmöbeln aus Edelstahl 
und Keramik, stilvollen Outdoor-
Polstermöbeln sowie hochwertigen 
Indoor-Möbeln wie Tische, Bänke, 
Stühle, Sofas oder komplette Gar-
nituren – auf Wunsch auch maßge-
fertigt – werden zahlreiche Abver-

kaufs-Aktionen an beiden Tagen für 
Begeisterung unter Schnäppchenjä-
gern sorgen. Schnell sein lohnt sich 
auf jeden Fall. Mehr Info: X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt. at, 
(Montag–Freitag, 9–18, Samstag 
9–17 Uhr).<� Anzeige

In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zeigt X-Markt eine beeindruckende 
Vielfalt an stilvollen Möbeln für drinnen und draußen – und beweist, dass exklusives 
Design nicht teuer sein muss. Zur Hausmesse am 5. und 6. Juni gibt`s zusätzlich sensati-
onelle Abverkaufs-Aktionen, sowie zahlreiche weitere Highlights – etwa eine Hüpfburg 
für die Kleinen. Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Foto: X-Markt
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PRAM

Projekt zur
Renaturierung
ST. FLORIAN/INN. In St. Florian
am Inn wurde ein Renaturie-
rungsprojekt an der Pram er-
folgreich abgeschlossen. Neben
einer deutlichen ökologischen
Aufwertung verbessert das Pro-
jekt auch den Hochwasser-
schutz. Rund 750.000 Euro wur-
den darin investiert.

Die Bauarbeiten auf der rund 300
Meter langen Strecke konnten in-
nerhalb eines Jahres umgesetzt
werden, wie der Wasserverband
Pramtal berichtet. Künftigwird die
Pram ihr neues Bett selbst weiter
formen.Wie sich die Dynamik des
Gewässers entwickeln wird, bleibt
abzuwarten.
Das bisherige Flussbett bleibt er-
halten und wird mit einer Min-
destwassermenge versorgt. Im
Hochwasserfall steht in diesem
Bereich nun die doppelte Wasser-
aufnahmekapazität zur Verfü-
gung.
Das Projekt wurde mit der Flu-
tung des revitalisierten Abschnitts
abgeschlossen. Dabei wurde die
Verbindung zwischen dem alten
und neuen Flussbett hergestellt.
Der Wasserverband Pramtal setzte
die Renaturierung deutlich unter
den ursprünglich geschätzten
Baukosten um. Zudem konnten
verschiedene Fördermittel genutzt
werden, sodass die acht Mitglieds-
gemeinden keine eigenen finan-
ziellen Mittel aufbringen muss-
ten.<

Die Pram kann jetzt wieder naturnah
fließen. Foto: Wasserverband Pramtal
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Gi15 St. Pauli Black in Black

The Unbreakable Look

zum Komplettpreis

statt
Listenpreis
478,–

Ko m p l e t t
p r e i s

399,-*
FA s s U N G i N K l .
o r i G i N A l
U N b r e A K A b l e
G lä s e r N

Komplettpreis GLEITSICHT

699,- statt 798,-* Preis gilt nur auf Gi15 St.Pauli in der Farbe Black in Black,
graue optische Original-Verglasung, in der
Dioptrienstärke -4/+3 cyl. +2

** Preis ohne optische Gläser
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Made in Austria

Begeisterung ist
ansteckend

Es gibt Momente, in denen Men-
schen ganz in ihrem Element sind.
Sie vergessen alles um sich herum.
Man sieht es in strahlenden Augen,
im herzlichen Lachen, in jeder Be-
wegung.
Diese echte Begeisterung – nicht
gespielt, nicht erzwungen – scheint
heute seltener geworden zu sein.
Viele stehen unter Druck, wollen
keine Fehler machen, perfekt wir-
ken.
Andere haben Angst, etwas Fal-
sches zu sagen oder zu tun.
Vorsicht und Zurückhaltung prägen
oft den Alltag.
Umso kostbarer sind jene Augen-
blicke, in denen jemand innerlich
aufleuchtet und zeigt, wie schön Le-
ben sein kann.
Ich durfte oft erleben, wie anste-
ckend solche Freude ist.
Wenn jemand mit Hingabe arbei-
tet, lernt,musiziert oder hilft, springt
der Funke über.
Man spürt es sofort. Etwas wird
leichter, offener, lebendiger.
Gerade rund um Pfingsten spricht
man vom „Feuer“, das Menschen
innerlich bewegt und verbindet.
Für mich ist diese Begeisterung eng
mit meinem Glauben verbunden –
nicht laut und nicht belehrend, son-
dern herzlich und aufrichtig.
Nächstenliebe, Helfen und Mitfüh-
len sind Ausdruck einer inneren Hal-
tung.
Wenn ein Mensch wieder lachen
kann, wenn ein Gesicht aufblüht,
dann ist das ein besonderer Mo-
ment.
Es zeigt, wie wertvoll gelebte
Menschlichkeit ist.
Gerade in Zeiten, in denen vieles
schwer wirkt, brauchen wir Men-
schen, die den Mut haben zu strah-
len.
Die Freude zeigen, ohne sich zu
schämen. Die andere anstecken –
nicht durch große Worte, sondern
durch ihr Sein.
Begeisterung macht die Welt heller.
Und jeder von uns kann ein kleines
Licht weitergeben.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Ernst Ranftl
Konsulent für Soziales

WAS GLAUBST
DENN DU?
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AUFTAKT

Radverkehrsprojekt fürs Innviertel
RIED. Das bezirksübergreifen-
de Leader-Projekt „Alltags-
Radverkehrsnetz Innviertel-
Hausruck“ ist amDienstag, 12.
Mai, in der Arbeiterkammer
Ried offiziell gestartet worden.
Ziel ist die Planung eines si-
cheren, durchgängigen und
alltagstauglichen Radwege-
netzes in der Region.

Das Projekt umfasst 144 Ge-
meinden in den Bezirken Brau-
nau, Grieskirchen, Ried und
Schärding. Vertreter vieler Mit-
gliedsgemeinden nahmen an der
Auftaktveranstaltung teil und
legten gemeinsam den Grund-
stein für ein regional abgestimm-
tes Radverkehrskonzept. Es soll
Bestehende Lücken im Radwe-
genetz schließen und neue siche-
re Verbindungen schaffen. Ver-
kehrsknotenpunkte, Wohnorte,

Arbeitsstätten sowie Bildungs-
und Freizeiteinrichtungen sollen
besser miteinander verbunden
werden. Ein Schwerpunkt liegt
dabei auf der Verkehrssicherheit
und der Förderung klimafreund-
licher Mobilität im Alltag.
Im Herbst sind dazu Workshops

mit den Gemeinden geplant. Da-
bei werden Herausforderungen
und Bedürfnisse vor Ort analy-
siert und konkrete Ideen für neue
Verbindungen gesammelt. Ge-
meinsammit einem professionel-
len Planungsteam und engagier-
ten Radfahrern erarbeiten die Ge-

meinden einen ersten Konzept-
vorschlag, der dann weiterentwi-
ckelt und mit dem Land Oberös-
terreich abgestimmt wird.
Projektträger ist die Inn-Salzach-
Euregio. Die Umsetzung erfolgt
als Kooperationsprojekt der Lea-
der-Regionen Mostlandl-Haus-
ruck, Oberinnviertel-Mattigtal,
Mitten im Innviertel sowie Sau-
wald-Pramtal. Unterstützt wird
das Vorhaben auch von mehre-
ren Klima- und Energie-Modell-
regionen der beteiligten Bezirke.
„Ein funktionierendes Alltags-
Radverkehrsnetz ist ein wichti-
ger Beitrag für mehr Lebensqua-
lität, Klimaschutz und Sicherheit
in unseren Gemeinden“, betont
Rita Atzwanger von der Leader-
Region Mitten im Innviertel.
Wichtig sei, dass die Lösungen
gemeinsammitdenMenschenvor
Ort entwickelt werden.<

Gruppenfoto (v. l.): Georg Dorner (Land OÖ), Birgit Nadler (nast consulting), Mi-
chael Stockinger (RMOÖ Innviertel-Hausruck), Rita Atzwanger (LEADER Mitten
im Innviertel), Bernhard Zwielehner (Bgm. Ried), Gerhard Wipplinger (KEM-Ob-
mann), Andreas Dengg (reloaded Cargobikes), Ute Schneiderbauer (KEM Inn-
Kobernaußerwald), Stephanie Steinböck (KEM Inn-Hausruck). Foto: Stadtamt Ried

FORSCHUNG

Andorfer Schüler entwickeln
Prüfverfahren für Hightech-Bauteile
ST. FLORIAN/ANDORF. Wie be-
lastbar sind hochpräzise Bau-
teile in der Waferbearbeitung?
Dieser Frage widmeten sich
Schüler der Andorf Technology
School gemeinsam mit dem Ma-
schinenbauer EV Group (EVG)
bei einem Diplomprojekt. Die
Ergebnisse liefern Erkenntnisse
für die Praxis und stärken die
technische Ausbildung.

Im Mittelpunkt der Forschungs-
arbeit stand die Untersuchung der
Bruchfestigkeit von Glas-, Glas-
keramik- und Keramikbauteilen.
Dafür analysierten die Schüler
insgesamt 100 Glasproben, die
unter realistischen Bedingungen
bis zum Bruch belastet wurden.
Die Tests fanden sowohl im La-

borderAndorfTechnologySchool
als auch imMachining Center von
EVG statt.
Unterstützt wurde das Projekt
durch EVG mit einer speziell ab-
gestimmten Prüfvorrichtung im
Wert von rund 6.000 Euro. Das
Gerät ermöglicht präzise Belas-
tungstests und soll künftig auch für

weitere Materialanalysen im
Schulbetrieb eingesetzt werden.

Einfluss auf Bruchfestigkeit
Die Auswertung zeigte, dass
unterschiedliche Bearbeitungs-
verfahren erheblichen Einfluss auf
die Bruchfestigkeit der Bauteile
haben. „Für uns ist es entschei-

dend, die sicheren Belastungs-
grenzen der Bauteile exakt zu ken-
nen. Die Auswertung der Diplom-
arbeit zeigt klar, dass die Art der
Bearbeitung – etwa Schleifen,
Fräsen oder Laserbearbeitung –
einen wesentlichen Einfluss auf
die Bruchfestigkeit hat“, erklärt
Herbert Tiefenböck, Corporate
Operations Director von EVG.
„Wir danken EVG für die groß-
zügige Unterstützung. Die neue
Prüfvorrichtung erweitert unser
Labor um professionelle Test-
möglichkeiten unter realistischen
Bedingungen“, sagt Projektbe-
treuerin Ulrike Galovsky. „Davon
profitierten nicht nur die Schüler,
sondern vor allem die Qualität
unserer praxisnahen Ausbil-
dung.“<

EVG stellte den Schülern ein neues Prüfgerät für Belastungstests zur Verfügung.

Foto: Klaus Doblmann
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Tausche
30Minuten
gegen
4Wochen

Investieren Sie täglich
eine halbe Stunde in Ihre
Meinungsbildung. Jetzt
OÖNachrichten 4Wochen
unverbindlich lesen!

4Wochen
kostenlos
lesen

nachrichten.at/testen
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AKTION

„Alles radlbar - Mitten im Innviertel“
INNVIERTEL. Bis 16. Septem-
ber läuft die Aktion „Alles
radlbar – Mitten im Innvier-
tel“. Die Bürger sind dazu ein-
geladen, alltägliche Besorgun-
gen mit dem Fahrrad zu erle-
digen.

Organisiert wird die Aktion von
der LEADER-Region Mitten im
Innviertel, den Klima- und Ener-
gie-Modellregionen Inn-Haus-
ruck und Inn-Kobernaußerwald
sowie der FahrRad Beratung
Oberösterreich. Ziel ist es, Men-
schen zu motivieren, kurze All-
tagswege – etwa zumBäcker, ins
Lebensmittelgeschäft oder zu
anderen regionalen Betrieben –
bewusst mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen. Das fördert Bewe-
gung, spart CO2 und unterstützt
gleichzeitig die Betriebe vor Ort.
„Mit der Aktion „alles radlbar“

wollen wir zeigen, wie einfach
klimafreundliche Mobilität im
Alltagseinkann.VieleWegesind
kurz undmit demFahrrad schnell
erledigt. Gleichzeitig stärken wir

damit unsere regionalen Betrie-
be und machen sichtbar, wie viel
Lebensqualität in aktiven, leben-
digen Ortskernen steckt“, sagt
Andrea Eckerstorfer, Obfrau von
LEADERMitten im Innviertel.
Die Teilnahme ist einfach: Bür-
ger:innen registrieren sich in der
„Österreich radelt“-App und
melden sich dort für die Aktion
„Alles radlbar – Mitten im Inn-
viertel“ an. In den teilnehmen-
den Betrieben sind QR-Codes
angebracht, die beim Einkauf
gescannt werden können. So
sammeln die Radfahrer:innen
digitale „Orte“ und nehmen
automatisch an Verlosungen teil.
Je mehr teilnehmende Geschäfte
besucht werden, desto größer ist
die Chance auf attraktive Preise.
Zu gewinnen gibt es unter ande-
rem Einkaufsgutscheine, regio-
nale Produkte und Regionsprei-

se, die von der LEADER-Re-
gion und denKEM-Regionen zur
Verfügung gestellt werden.
Auch für Betriebe bietet die Ak-
tion einen Mehrwert. Teilneh-
mende Unternehmen werden auf
der Website „Oberösterreich ra-
delt“ sowie in der dazugehörigen
App gelistet. Zusätzlich profitie-
ren sie von begleitender Öffent-
lichkeitsarbeit durch die Fahr-
Rad Beratung OÖ sowie durch
die LEADER- und KEM-Regio-
nen. Die Anmeldung für Betrie-
be ist jederzeit möglich – auch
nach Aktionsstart. Nach der An-
meldung erhält der Betrieb ein
Plakat mit QR-Code, das gut
sichtbar im Geschäft platziert
wird.
Interessierte Betriebe können
sich bei Michaela Nagler anmel-
den: michaela.nagler@klima-
buendnis.at.<

Mit dem Fahrrad einkaufen und die
Region stärken. Foto: Quellenviertel_Grilz

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR+SA 5.+6. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO+MO 7.+8. Juni                  
bis 02:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 

waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen – Ungünstig: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten

DI+MI 9.+10. Juni                  
bis 10:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; 
Zahnarztbesuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 11. Juni                  
ab 14:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 12. Juni                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag   
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlin-
ge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
konservieren von Wurzelgemüse; Malerarbeiten; 
Putztag; Salben und Körperpflegemittel herstellen; 
Angelegenheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Anstrengungen

SUPERHELDEN

Kinotipp: Masters
of the Universe
Der gerade einmal zehn Jahre alte
Prinz Adam stürzt mit seinem
Raumschiff auf der Erde ab und
wird dabei von seinem magischen
Schwert getrennt, das ihn mit sei-
ner Heimat Eternia verbindet. Erst
fast zwei Jahrzehnte später findet er
es wieder und wird durch seine
Kraft durch das All zurück auf sei-
nen Heimatplaneten gewirbelt, um
diesen gegen die finsteren Kräfte

von Skeletor zu verteidigen. Doch
um diesen besiegen zu können,
muss Prinz Adam erst einmal die
Geheimnisse seiner eigenen Ver-
gangenheit aufdecken und zu He-
Man, dem mächtigsten Mann des
Universums, werden...< Anzeige

„Masters of the Universe“
Ab 4. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Nicholas Galitzine ist He-Man, Jared Leto spielt seinen Widersacher Skeletor.

Foto: 2026 Amazon MGM Studios Content Services LLC
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Aktuelles

Märkte

Partner-/Freundschaft

Schön ist es eine Frau, Mama, 
und Oma wie dich zu haben.

Alles Gute zum 
60er  

wünscht dir deine Familie

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Alles Liebe zum Geburtstag, 
mein Schatz!

Schön, dass es dich gibt –  
auf viele weitere glückliche 

gemeinsame Jahre.
Ich liebe dich

©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

 

 
Seit 1972 montiert unser Familienbetrieb Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Brandschutz in der Haustechnik und Industrie. 
Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine(n) 
 

Lagerist mit Hausmeister Tätigkeiten 
(m/w/d) 
Persönliche Voraussetzungen: 

Führerschein B, Deutsch in Wort & Schrift, 
Staplerschein wäre gut, selbständiges Arbeiten, 
Zuverlässigkeit, Handwerkliches Geschick 

Deine Aufgaben: 
Be-/Entladen von LKW, Kommissionierung, 
Lagerbestellungen, Arbeiten mit Hochregalen, 
Instandhaltungs- & Reinigungsarbeiten, 
Lieferungen zu Baustellen, Blechteile vorfertigen 
 

super Betriebsklima, motiviertes Team,  
langfristige Anstellung, Teil-/Vollzeit ab 20-39 Std. 
Entlohnung ca. €2.612,-- brutto/M. auf Vollzeit-Basis 

 

 

Isolierungen Greiml, Wiesmühle 4, 4730 Waizenkirchen 
Bewerbung bitte per E-Mail an:  isolierungen@greiml.at  
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 5. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Braunau: Christian (58), wün-
sche mir eine Partnerin an
meiner Seite, mit der ich über
eigene Fehler lachen kann! Ich
weiß zwar nicht wer du bist,
aber ich würde es verdammt
gerne herausfinden!
 0681 10643317

Elisabeth 63 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
berts Essen freuen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

Erotik

MOBILITÄT

Verkauf
Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

JOBS

Stellenangebote

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Mitarbeiter (m/w/d)

Koch/Köchin (m/w/d)

in Voll-, Teilzeit oder geringfügig (Wochenende)
AUFGABEN:
* Kassieren, Bäckerei, Lotto, Servieren, etc.
* Arbeitszeiten: 2-Schicht

ANFORDERUNGSPROFIL:
* Freundlichkeit und guter Kundenumgang
* Gute Deutschkenntnisse

vorwiegend Frühdienst
AUFGABEN:
* Zubereitung von Frühstück und Mittagsgerichten
* Mithilfe bei Bedarf im Shop und beim Servieren

ANFORDERUNGSPROFIL:
* Freude am Kochen und selbstständiges Arbeiten
* Gute Deutschkenntnisse
* Erfahrung in der Gastronomie von Vorteil

Wir suchen für  
unseren Shop

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!  
4975 Suben | Schnelldorf 60 | 07711/31583 | 0676 753 01 04

Sehr gute 
Bezahlung 

über 
Kollektiv!

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

EQB 250+ Ö.-Edition,
hightechsilber, 140 PS,
13.511 km, EZ 04/25,
DYNAMIC SELECT,
Progressive, Park-Paket m.
360°-Kamera, aktiver Spur-
halte-Assistent uvm.

nur € 38.900,–
EQC 400 4MATIC,
selenitgrau metallic, 300 PS,
66.134 km, EZ 08/21,
DYNAMIC SELECT, Premium
Plus-Paket, KEYLESS-Go
Komfort-Paket, aktiver
Park Assistent uvm.

nur € 31.900,–
GLC 200d 4MATIC, schwarz,
120 PS, 2.796 km, EZ 10/25,
9G TRONIC, AMG Line
Premium, Spiegel-Paket,
Memory-Paket, aktiver
Spurwechsel Assis., DIGITAL
LIGHT uvm. nur € 63.900,–
CLE 300 e, obsidianschwarz
metallic, 230 PS, 13.821 km,
EZ 02/25, 9G-TRONIC, AMG
Line Premium, Fahrassistenz
Paket Plus, AHK, Burmester,
Head-up-Display uvm.

nur € 66.900,–

Pappas Hohenzell
Tel.: 07752/83529-0
Hr. Aicher, DW 19
Hr. Manigatterer, DW 72

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Jeden Tag über 
sich selbst 
hinauswachsen.
Cedric,
Insider bei EVG

 SICHER
DEINS
Wir möchten wachsen – gemeinsam mit dir! Wir sind ein 
international erfolgreicher Maschinenbauer mit Firmen-
hauptsitz in St. Florian am Inn sowie Standorten auf der 
ganzen Welt. Mit EVG Technologie stellen unsere Kunden 
– die Big Player der Halbleiterindustrie – beispielsweise 
Bauteile für Smartphones, VR/AR-Brillen, Spielekonsolen, 
Fahrerassistenzsysteme in Autos sowie für die Bio- und 
Medizintechnik her.

• Techniker Erstinbetriebnahme / QA
• Produktentwickler
• Servicetechniker
• Fertigungsmitarbeiter 
• Technischer Trainer
• Bilanzbuchhalter
• Teamassistenz
• Sales Administrator

Unsere Jobs (m/w/x)

• Attraktives Gehaltspaket
• Mitarbeiterrestaurant
• EVG Zusatzurlaub (bis zu 30 Urlaubstage) 
• Sehr flexibles Gleitzeitsystem
• Mentoren- und Weiterbildungsprogramm
• Und vieles mehr

Deine Benefits

Find heraus, was wir sonst noch 
alles bieten! Werde Insider unter:
evgroup.com/jobs

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Franz 52 J., handwerklich be-
gabt, bodenständig, humorvoll.
Ich suche eine treue, ehrliche
Partnerin. Gemeinsam leben
statt nebeneinander her.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351
Witwe 75 J. Du kannst bis ak-
tive 85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest u. mobil u.
umzugsbereit bist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200
Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

4793 St. Roman
OPEN HOUSE:
Fr. 12. Juni 9 - 12 Uhr
Einfamilienhaus
ca. 140 m² Wfl.
ca. 1.170 m² Gfl.
KP € 290.000,- HWB: 168,3/E
www.remax.at/3040-2214
Anmeldung bei
A. Hamedinger
 0650 3814725

Suche Gartenhilfe,  m/w
egal, 4785 Freinberg, stunden-
weise nach Vereinbarung. Pro
Jahr ca. 40 Std. á € 17,50, an-
gemeldet über DLS online,
 0676 9126240
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Ein gehobener 
Privathaushalt

in der Salzburger 
Seenregion 

sucht ab sofort
eine/n flexible/n 
und engagierte/n

Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige 

Bewerbung mit 
Lebenslauf inkl. Foto, 

Dienstzeugnissen oder 
Empfehlungsschreiben 

per E-Mail an: 
fortunajobs2018@

gmail.com

GÄRTNER
(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
 Gartenbetreuung und -instandhaltung eines 

schlossartigen, privaten Anwesens
 Baumbepflanzung
 Hecken schneiden
 Rasenmähen
 Betreuung der Blumen, des Gemüse- und 

Obstgartens und der Kieswege
 Bedienung von kleineren Maschinen, 

Rasenmähern, Motorsägen, etc.

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung als Facharbeiter 

Gartenbau oder Ziergärtner und Erfahrung in 
ähnlicher Position

 Handwerkliches Geschick
 Eigenständiges und sorgfältiges Arbeiten
 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
 Führerschein
 Angemessene, schriftliche und mündliche 

Deutschkenntnisse zum Verstehen von 
Arbeitsanweisungen und zur Kommunikation 
mit externen Dienstleistern

Für diese Positionen ist abhängig von Qualifikation 
und Erfahrung ein Monats-Bruttogehalt (Basis 
40 Stunden, 5 Tage-Woche) ab 3.400 EUR (15 
Gehälter jährlich laut Hausangestelltengesetz) 
vorgesehen. Bei Bedarf kann eine Dienstwohnung 
zur Verfügung gestellt werden.

Das FRAUENHAUS RIED im Innkreis sucht

Beraterin Frauenbereich 
(Sozialarbeiterin/ 
Juristin / Psychologin)
(ab sofort, Teilzeit möglich)

IHRE AUFGABEN
• psychosoziale Beratung, Begleitung und Betreuung von häuslicher 
   Gewalt betroffener Frauen
• telefonische und schriftliche Beratung
• Sicherheits- & Fallmanagement und Nachbetreuung
• psychosoziale Prozessbegleitung (Begleitung zu Anwälten, Polizei und Gericht)
• Krisenintervention
• Präventions-, Informations- und Schulungsarbeit 
• Netzwerkarbeit
• Dokumentation und Reflexion
• Teilnahme an Teamsitzungen und Supervisionen, etc.

IHR ANFORDERUNGSPROFIL
• Absolventinnen einer fundierten psychosozialen Ausbildung  
   (Fachhochschule, Akademie, Universität)
• Beratungskompetenzen und hohe soziale Kompetenz
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• feministische Grundhaltung
• Team-, Kooperations- und Konfliktfähigkeit
• Abgrenzungs- und Reflexionsfähigkeit
• Bereitschaft zur Supervision und Weiterbildung
• gute EDV-Kenntnisse 
• Führerschein B, sowie eigener PKW von Vorteil

DAS BIETEN WIR
• gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• fachliche und persönliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Entlohnung nach SWÖ-KV Verw.Gruppe 8 (3.348,90 € bei Vollzeit), SEG Zulage, 
   Anrechnung Vordienstjahre (bis 10 Jahre)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Motivationsschreiben an:
gf@frauenhaus-ried.at, z.H. Geschäftsführerin Fr. Mag.a  (FH) Michaela Schrotter 
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Danke fürs Mitmachen!
Ergebnis ab 3. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at



Anzeige26 Sport

VERABSCHIEDUNG

ÖSV-Stars waren in Ried zu Gast
RIED. Persönliche Erfolge, prä-
gende Momente und Heraus-
forderungen langjähriger Spit-
zensportkarrieren standen im
Mittelpunkt des „Abend der
Athlet:innen“, zu dem der Inn-
viertler Sportbekleidungsher-
steller Löffler lud.

Zusammen mit Lisa Hauser, Si-
mon Eder, David Komatz sowie
Jaqueline Seifriedsberger verab-
schiedete Löffler jene ÖSV-
Spitzensportler, die ihr Karriere-
ende bekannt gegeben haben und
über viele Jahre hinweg nicht nur
den österreichischen Winter-
sport geprägt, sondern auch die
Marke Löffler als Markenbot-
schafter:innen begleitet haben.
„Auch wenn es für uns der Ab-
schied großartiger Athleten ist,
freuen wir uns umso mehr, diese
Persönlichkeiten heute persön-

lich bei uns in Ried begrüßen zu
dürfen. Gemeinsam auf ihre
außergewöhnlichen Karrieren,
Erfolge und die langjährige Part-
nerschaft mit Löffler zurückzu-
blicken, ist etwas ganz Beson-
deres“, betonte Löffler Ge-
schäftsführer Otto Leodolter.
Offen und authentisch sprachen
die Athleten über prägende Mo-
mente ihrer Karrieren – von
internationalen Erfolgen über

mentale Herausforderungen bis
hin zu emotionalen Höhepunk-
ten im Spitzensport.
Jaqueline Seifriedsberger er-
zählte, dass für sie schon früh
feststand, Profisportlerin im Ski-
sprung zu werden – ein Traum,
den sie bereits als Kind konse-
quent verfolgt habe.
Simon Eder blickte auf seine
jahrzehntelange Verbindung mit
Löffler zurück: Vom gefütterten

transtex®-Anzug der 1990er-
Jahre bis zu den heutigen ultra-
leichtenRennanzügenhabeerdie
Entwicklung der Sportbeklei-
dung im Spitzensport nicht nur
miterlebt, sondern auch aktiv
mitgeprägt.
Für Lisa Hauser bleibt besonders
ihr letztes Rennen in Erinnerung
– ein emotionaler Moment, der
durch die Unterstützung ihrer
Kolleg:innen im Zielraum zu-
sätzlich an Bedeutung gewann.
„Es war schön, dass so viele im
Ziel gewartet haben. Das werde
ich immer als besonderen Mo-
ment in Erinnerung behalten“, so
Hauser. Gleichzeitig sprach sie
offen über die mentale Heraus-
forderung im Spitzensport: „Sich
nach erfolgreichen Saisonen je-
des Jahr wieder neu zu motivie-
ren und zu pushen, istmental eine
große Herausforderung.“<

Die ÖSV-Stars bei der Talk-Runde in der Team7-Welt Foto: Löffler

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau, wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg, packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt gibt’s 
die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at

MITTELSCHULE

Schüler erliefen 5.000
Euro für Schulhof
RIEDAU. Beim diesjährigen
Schullauf der Mittelschule Rie-
dau wurden insgesamt 1.102 Ki-
lometer zurückgelegt und damit
mehr als 5.100 Euro für die Neu-
gestaltung des Schulinnenhofs
gesammelt – das ist ein neuer Re-
kord.
Mit dem Erlös soll unter anderem
ein Klettergerüst angeschafft
werden. Alle Schüler beteiligten
sich an der Veranstaltung und
sammelten auf einerStreckedurch

den Ortskern fleißig Runden.
Erstmals wurden dabei die neuen
Schul-T-Shirts präsentiert. Auch
mehrere Lehrer drehten Runden
durch den Ort.
Die meisten Runden absolvierten
Márton Schilling, Roman Hell-
wagner, David Fattinger und Jona
Wölfleder mit jeweils 15 Runden.
Leana Hellwagner, Leni Wil-
flingseder und Katharina Baum-
gartner liefen jeweils zwölf Run-
den.<

Die Schüler liefen insgesamt 1.102 Kilometer. Foto: Mittelschule Riedau
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TESTFAHRT

VWT-Roc: Erfolg ist kein Zufall
Die Konkurrenz immer zahl-
reicher und internationaler, der
Preisdruck immer größer und
spürbarer. Genau die richtige
Herausforderung für den neu-
en VW T-Roc.

Eine der größten Stärken von VW
war und ist seit jeher, Trends mit
Potential von kurzfristigen Mode-
erscheinungen unterscheiden zu
können. Auf einen fahrenden Zug
wird quasi erst aufgesprungen,
wenn klar ist, dass die nächste
Haltestelle nicht dieEndstation ist.
Das war bei den SUV´s und dem
T-Roc im Besonderen nicht an-
ders. Als er auf denMarkt kam, er-
freuten sich Qashqai & Co. schon
allergrößter Beliebtheit. Wenig
überraschend hat der T-Roc das
Bild dann eh wieder zu Recht ge-
rückt.
Seinem Nachfolger obliegt nun
nicht primär die Eroberung neu-
er Gebiete, sondern die Bewah-
rung des Erreichten. Das allein
wäre angesichts der Flut an Mit-
bewerbern samt aufstrebender E-
Mobilität eh schon ein Wunder.
Oder auch nicht. VW hat sich
mächtig ins Zeug gelegt, war sich
dabei auch nicht zu schade aus

eigenen Fehlern – Stichwort
Touchslider – zu lernen. Die gibt
es zwar noch, werden aber durch
einen Drehregler für die Laut-
stärke und fixe Klima-Icons am
Touchscreen neutralisiert.

Enormes Selbstbewusstsein
Man sieht dem T-Roc dieses neue
Selbstverständnis auch an. Viel-
leicht liegt es am leicht angriffs-
lustigen Kühlergrill und den 18“-
Felgen der „R-Line“, an den
schmalen Matrix-LED-Schein-
werfern, den beleuchteten VW-
Logos oder dem coolen „Celestial
Blue“-Metallic des Testmodells.
Vielleicht aber auch einfach nur
am deutlichen Längenwachstum
von 12 Zentimetern. Wahrschein-
lich alles zusammen, der Punkt ist:
Der VW T-Roc strahlt enormes
Selbstbewusstsein aus.
Seine Größe stellt er dabei kon-
sequent Mensch und Gepäck zur
Verfügung. Vier Erwachsene
haben es bequem, der variable
Kofferraum ist mit 465 bis 1.350
Litern auch super. Generell
wohnt dem Interieur diese VW-
typische Leichtigkeit inne. Ver-
arbeitung und Materialien sind
top, bis hin zum Sportlenkrad

greift man überall gerne hin. Eh
klar sinddieAnzeigendigital und
konfigurierbar, ist der Touch-
screen das zentrale Bedientool
undoptischerBlickfang.Mit12,9
Zoll bleibt man bei einer anstän-
digen Größe. Das Multimedia-
system reagiert schnell und zu-
verlässig, die Menüstruktur gibt
keine Rätsel auf.

ErhältlicheMotorisierungen
Das tun die zum Marktstart er-
hältlichen Motorisierungen auch
nicht.ZweimaleTSI,sprichmild-
hybride Turbobenziner, wahl-
weise mit 115 oder 150 PS.Mehr
Auswahl kommt in Form eines
2.0 TSI und zweier Vollhybride
im Laufe des Jahres, der 150 PS
starke eTSI samt 7-Gang DSG
des Testmodelles ist aber so oder
so eine unbedingte Kaufempfeh-
lung. Mehr als genug Kraft, kul-
tivierter Lauf, asketisch beim
Verbrauch. Die sportlichen In-
gredienzien der R-Line machen
sich vor allem optisch bemerk-
bar, selbst das Sportfahrwerk hält
sich vornehm zurück.
Das tut VW beim Preis eigent-
lich auch. Schon klar, 48.018,74
Euro für das Testmodell sind

schon stolz, das ist der Umfang
der Top-Ausstattung und der In-
halt der optionalen Pakete aber
auch. Matrix-LED, Head-up
Display und Harman Kardon-
Sound sind nur ein kleiner Aus-
zug aus einer feinen Erlebnis-
welt. Ist das Budget trotzdem
knapp, ist der T-Roc Einstiegs-
preis von 29.990 Euro für den
eTSI 115 vielleicht interessan-
ter.Mehr aufwww.tips.at undauf
www.fahrfreude.cc<

VW T-Roc R-Line eTSI 150

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Vmax: 212 km/h
0 auf 100 km/h: 8,9 Sek
Preis Testmodell: ab 42.990 Euro
Preis Basismodell: ab 29.990 Euro

Der VW T-Roc R-Line eTSI 150 ist als Basismodell ab 29.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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SENIORENBUND

Ortswandertag
zum Jubiläum
DORF/PRAM. Im Rahmen des
150-Jahr-Jubiläums des Mu-
sikvereins Dorf an der Pram
lädt der Seniorenbund am
Freitag, 5. Juni, zum Ortswan-
dertag ein. Wanderbegeisterte
können dabei die landschaft-
lichen Schönheiten und Aus-
sichtspunkte der Gemeinde
entdecken.

Gestartetwird zwischen 8.30 und
10 Uhr am Firmengelände der
FirmaEinböck inSchatzdorf.Zur
Auswahl stehen eine rund neun
Kilometer lange sowie eine sechs
Kilometer lange Strecke. Ge-
wandert wird am Granatzweg –
dem Weg entlang einer histori-
schen Grenze zwischen Öster-
reich und Bayern.
Zwischenziele sind unter ande-
rem die Bauernkriegs-Gedenk-
stätte Hinterdobl, die Filialkir-
che St. Nikola und der Stausee
Altmannsdorf. Der Abschluss
mit Mittagessen und Grußwor-
ten der Ehrengäste findet ab 11
Uhr in der Festhalle der Firma
Einböck statt.
Zusätzlich erwarten die Besu-
chermehrere Infostände und eine
Wanderausstellung „70 Jahre
Seniorenbund“. Der Ortswan-
dertag findet bei jeder Witterung
statt.

Heimat kennenlernen
„Dieser Wandertag ist eine gute
Gelegenheit, unsere Gegeben-
heiten kennen zu lernen. Unsere
Gemeinde ist geprägt von vielen
schönen Plätzen und Aussich-
ten“, sagt Bürgermeister Tho-
mas Ahörndl. Er bedankt sich
beim Seniorenbund rund umOb-
mann Karl Wilflingseder für die
Organisation und freut sich auf
zahlreiche teilnehmende Wan-
derbegeisterte.<

Freitag, 5. Juni
Start: Werksgelände der Firma
Einböck, Dorf/Pram
Ab 8.30 Uhr / 5 Euro

150 JAHRE

Musikverein Dorf an der
Pram feiert großes Jubiläum
DORF/PRAM. Der Musikverein
Dorf an der Pram feiert amWo-
chenende von 5. bis 7. Juni sein
150-jähriges Bestehen. Unter
demMotto „Ein Leben lang“ er-
wartet die Besucher ein großes
Musikfest, bei dem nicht nur ge-
feiert, sondern auch erinnert, er-
zählt und weitergetragen wird.

DerAuftakt erfolgt amFreitagmit
einem Wandertag sowie einem
Firmen- und Vereinsabend. Gast-
kapellen bieten vor einem Fest-
akt musikalische Unterhaltung.
Für Stimmung am Abend sorgen
„Zöbrass“ und die „Mostpres-
sers“.
Am Samstag steht die Blasmusik
im Mittelpunkt. Kapellen aus nah
und fern gestalten das Programm,

bevor am Abend erneut ein Fest-
akt stattfindet. Musikalisch klingt
der Tag mit „Schlapfn 7“ und

„Vöcklablech“ aus. Der Empfang
beginnt jeweils um 18 Uhr.

Frühschoppen
Der Sonntag startet mit einem
Frühschoppen des Musikvereins
Taufkirchen ab 10 Uhr. Beim
ehemaligen Dorfer-Treffen wer-
den Erinnerungen ausgetauscht
und frühere Bewohner zusam-
mengebracht. Ergänzt wird das
Festprogramm durch eine Ma-
schinenausstellung sowie
Werksführungen bei der Firma
Einböck, auf deren Gelände die
Veranstaltung stattfindet.
Mit dem Fest blickt der Musik-
verein auf 150 Jahre Vereinsge-
schichte zurück und verbindet
Tradition mit Gemeinschaft und
musikalischer Vielfalt.<

Bei dem Fest wird auf 150 Jahre Mu-
sikgeschichte zurückgeblickt.

Foto: Irene Gerner-Bruckmüller

PREMIERE

Gaming Day für die Familie
RIED. Abwechslungsreiche
Spiele, Virtual Reality und vie-
leChancen, attraktivePreise zu
gewinnen – die Premiere des
Gaming Day in der Weber-
zeile am Samstag, 27. Juni, ver-
spricht einen Tag voller Spaß
und Erlebnisse für die ganze
Familie.

Highlights sind die Mario Kart-
Turniere auf der Switch 2, die
Gaming-Stationen auf allen be-
kannten Plattformen, VR-Sta-
tionen, Rennsimulatoren, eine
Retro-Ecke, ein übergroßer Pac-
man-Automat und ein Gaming-
Quiz.
„Am Gaming Day wollen wir
zeigen, dass das gemeinsame
Spiel ein Gemeinschaftserlebnis
schafft – egal ob man sich beim
Mario Kart-Turnier misst oder in
der Retro-Ecke Kindheitserin-

nerungen austauscht“, erklärt
Gerald Damberger vom Verein
Lanmakers
Die Mario Kart-Turniere auf der
Switch2gehenamVormittagvon
10 bis 12 Uhr und am Nachmit-
tag von 15 bis 17 Uhr über die
Bühne.AufdieSiegerwartet eine
Switch 2, für Platz zwei gibt es
einen 75 Euro-Nintendo-E-Gut-
schein und für Platz drei einen 25
Euro-Nintendo-E-Gutschein.
Die Anmeldung für die Turniere

findet online unter www.weber-
zeile.at oder am Event-Tag vor
Ort statt.
Ein übergroßer Pacman-Auto-
mat ist nicht nur ein absoluter
Hingucker, sondern auch ein
Anziehungspunkt für Klein und
Groß. Beim Gaming-Quiz, das
zwischen 12 und 13 Uhr statt-
findet,wartet einRacer-Paket aus
Maus, Tastatur und Mauspad im
Wert von 160 Euro auf die Ge-
winner.<

V. l.: Bernhard Rastorfer (Lanmakers), Christoph Vormair (Center-Manager) und
Manuel Dorn (MediaMarkt) freuen sich auf den ersten Gaming Day. Foto: Weberzeile
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MUSIKVEREIN

Militärmusik spielt
zum Jubiläum
WALDKIRCHEN AM WESEN. Der
Musikverein Wesenufer feiert
heuer sein 150-jähriges Bestehen
mit mehreren Konzerten und Fes-
ten. Den Anfang macht ein Platz-
konzert der Militärmusik Oberös-
terreich am Donnerstag, 18. Juni.
Nach dem Einmarsch der Militär-
musik können die Besucher am
Marktplatz von Wesenufer circa

eine Stunde lang demKonzert lau-
schen. Für Stärkung ist gesorgt: Es
wird sowohl eine Ausschank mit
Verköstigung als auch Sitzgele-
genheiten geben. Das Konzert fin-
det bei jeder Witterung statt.<

Die Militärmusik Oberösterreich kommt nach Wesenufer. Foto: Klaus Unterbuchberger

Donnerstag, 18. Juni
Marktplatz, Wesenufer
14 Uhr / Eintritt frei

MUSIKALISCHER RUNDGANG

Musik in vier Räumen
REICHERSBERG. Der inzwi-
schen sehr beliebte Musikalische
Rundgang führt am Samstag, 6.
Juni, um 19 Uhr durch das Stift
Reichersberg. In mehreren klei-
nen Gruppen werden bei vier
Konzerten in vier unterschiedli-
chen Räumen das Stift Reichers-
berg und seine Klangräume ent-
deckt. Junge, herausragende
Künstler begleiten diesen Weg:

das Javus Quartett, nominiert als
„Echo Rising Star“ 2026/27, die
aus Oberösterreich stammende
Sopranistin Martha Matscheko,
Maddalena del Gobbo mit Vio-
loncello und Gambe, sowie das
Floriani Quartett, bestehend aus
ehemaligen Mitgliedern der Flo-
rianer Sängerknaben. Karten (42
Euro) gibt es auf www.stiftskon-
zerte.at.<

Das Javus Quartett gestaltet ein Viertel des Programms. Foto: Victoria Nazarova

JAZZ

Über die Schönheit
der Zwischenräume
RAAB.Kunst&KulturRaab lädt
am Freitag, 12. Juni, zum letz-
ten Konzertabend der „Women
in Jazz“-Reihe in die Bründl-
kirche ein. Die Cellistin Sophie
Abraham präsentiert dort als
Oberösterreich-Premiere ihr
neues Album „The Beauty in
Between“.

Hierwidmet sichdieMusikerinder
Schönheit der Zwischenräume.
Ihre Musik feiert das Dazwischen
und Unbestimmte – als Quelle von
Kraft und Vielfalt. Die Komposi-
tionen bewegen sich zwischen stil-
ler Intimität und expressiver Ener-
gie und lösen Genregrenzen auf.
Persönliche Erlebnisse fließen
ebenso in ihre Musik ein wie Ein-
flüsse aus Klassik, zeitgenössi-
scher Musik und experimentellen

Klangwelten. „So klingen harter
Hauch, zitternde Stärke, weicher
Fels“, heißt es von den Veranstal-
tern. Vorverkaufskarten sind bei
allen oeticket-Filialen erhält-
lich.<

Sophie Abraham Foto: Julia Wesely

Freitag, 12. Juni
Bründlkirche, Raab
20 Uhr / VVK: 22, AK: 26 Euro

MUSIK-KABARETT

Humorvoller Abend
mit Schleudergang
SCHARDENBERG. Mit ihrem
Debütprogramm „Koch- und
Buntwäsche 90°“ gastieren die
niederbayerischen Musik-Ka-
barettisten von „Schleuder-
gang“ am Freitag, 5. Juni, im
Landgasthof Zum Kirchenwirt
in Schardenberg.

Bekannt aus den „Brettl-Spitzen“
des Bayerischen Fernsehens neh-
men die drei Künstler ihr Publi-
kum mit auf eine Reise zwischen
Nostalgie und modernem Alltags-
wahnsinn. Die Musiker und Ka-
barettisten aus dem „Bermuda-
dreieck“ Alkofen, Lalling und
FreyungpräsentierenGedichteund
Geschichten mit Witz und Selbst-
ironie. Dabei begegnen die Besu-
cher unter anderem „Pavel“, einem
ungewöhnlichen Autospezialisten

aus Tschechien, erleben eine
Deutschstunde mit Oberlehrer
Raimund oder verfolgen „Flori“
beim Sturz vom Baugerüst. Ti-
ckets sind online unter www.
konzertbuerorauch.de erhältlich.
Einlass ist ab 18.30 Uhr.<

Das Trio „Schleudergang“ Foto: Ronald Stetter

Freitag, 5. Juni
Kirchenwirt, Schardenberg
20 Uhr / 28 Euro
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 4. Juni

FR, 5. Juni

SA, 6. Juni

SO, 7. Juni

DI, 9. Juni

DO, 11. Juni

FR, 12. Juni

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

CHARITY OPEN AIR
SCHÄRDING. Der Schärdinger Stadtplatz
wird am Samstag, 13. Juni, ab 19 Uhr zur
Bühne für den guten Zweck: Beim Charity
Open Air des Kiwanis Club Schärding sorgt
die Volks-Pop-Band voXXclub für Stimmung
unter freiem Himmel. Karten sind unter an-
derem über oeticket.com erhältlich.

Foto: Angelo Lair

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Auflösung Sudoku

1 2 3 5 8 9 4 6 7
6 5 9 7 3 4 2 8 1
7 4 8 6 2 1 3 9 5
4 1 6 2 5 7 8 3 9
8 9 7 3 4 6 1 5 2
2 3 5 1 9 8 6 7 4
5 7 2 4 6 3 9 1 8
9 6 1 8 7 2 5 4 3
3 8 4 9 1 5 7 2 6

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

WANDERUNG

Heilende
Kräuter
REICHERSBERG. Die Kräuter-
pädagogin Brigitte Gaisböck
bietet beim Stift Reichersberg
eine Kräuterwanderung mit
Workshop an.

Schon zu Lebzeiten der heilkun-
digen Äbtissin Hildegard vom
Disibodenberg waren Wermut,
Salbei, Königskerze, Spitzwe-
gerich etc. begehrte Kräuter zum
Ansetzen von wertvollen Heil-
mitteln. Auch heutet werden die-
se Kräuter noch verwendet, um
das Immunsystem und die Ge-
sundheit zu stärken. Im An-
schluss an die Kräuterwande-
rung bereiten die Teilnehmer
einen Liebeswein und eine Tink-
tur gegen Grippe zu.
Treffpunkt ist am Samstag, 6. Ju-
ni, beim Eingangstor zum Stift
Reichersberg. Die Kräuterwan-
derung dauert von 13.30 bis 16
Uhr, umAnmeldung unter 07758
2313-0 wird gebeten (begrenzte
Teilnehmerzahl); Kosten: 24
Euro<

Schöner Hildegard von Bingen-Blu-
menstrauß Foto: Gaisböck

Andorf: Fit4Fun - Rücken-/Fitness-Training;
Mittelschule, jd. Mo, 18.30 - 19.30,  +43
650 4573057

Andorf: Fun Games & Power - Turnen für Ju-
gendl. 10 - 15 J.; Mittelschule, jd. Mo, 16 -
17.00,  +43 650 4573057

Andorf: H.I.I.T. & Stretch - ein abwechslungs-
reiches, knackiges Training zum Auspowern;
Mittelschule, jd. Mo, 19.40 - 20.40,  +43
650 4573057

Andorf: Power Kids - Turnen für Kinder 6 -
10 J.; Mittelschule, jd. Mo, 17.15 - 18.15,
 +43 650 4573057

Andorf: Yoga 1; Mittelschule, jd. Di, 19.30 -
20.30,  +43 650 4573057

Brunnenthal: Lauf- und Nordicwalking Treff;
TP: Pfiff-Parkplatz, jd. Mo., 18.00

Rainbach: Spiegelgruppe für Kinder von 1 - 3
J.; Volksschule, jd. Mo, 9 - 11.00, Anm., Infor-
mation: Lena Altenberger  0676 7122221

Riedau: Mattenpilates; Pramtalsaal, jd. Mo.,
18.30 - 19.45 (bis 29.06.26), Anm.:   0660
4322886

Riedau: Spielgruppe Bienchengruppe für Kin-
der von 1 - 2,5 J. mit Begleitung; EKZ, jd. Di,
09 - 10.30, Anm.:  0699 16886625

Sigharting: Kinderturnen 4 - 7 J.; VS Turnhal-
le, jd. Mi, 15.30 - 16.30, VA: Gesunde Gemein-
de

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik, Turnsaal
der MS, jd. Mo, 19.30

St. Marienkirchen: Zwergerlgruppe; Kinder-
nest, jd. Do, 9 - 11.00

Wernstein: Gesunde Frauengymnastik; Turn-
saal der VS (Eingang: Rückseite bei Mu-
sikhein), jd. Di, 19.00, VA: ASKÖ Wernstein

Brunnenthal: Fronleichnam-Gottesdienst mit
anschl. Prozession; Pfarrkirche, 9.00

Engelhartszell: Fronleichnamsfest mit Got-
tesdienst, Pfarrkirche, 9.00

Freinberg: Stammtisch Seniorenbund Frein-
berg, GH Wirth z'Hareth, 16.00

Riedau: Frühschoppen der FF-Riedau;
Pramtalsaal, ab 10.30

Schärding: Fronleichnam mit anschl. Prozes-
sion; Pfarrkirche, 9.00

Schärding: Hochfest Fronleichnam mit Mu-
sik; Kurhauskirche der Barmherzigen Brüder,
17.45

St. Floiran: Floriani-Fest der Vereine und
Organisationen; Ortsplatz, ab 11.00

St. Willibald: Fronleichnamsprozession,
10.00

Vichtenstein: Fronleichnamsprozession;
Pfarrkirche, 9.30

Waldkirchen: Fronleichnam; Pfarrkirche,
8.00

Wesenufer: Fronleichnam; Pfarrkirche, 9.00

Schardenberg: "Koch- und Buntwäsche
90°", Musik-Kabarett mit "Schleudergang";
Landgasthof Zum Kirchenwirt, 20.00, Info/Kar-
ten: www.konzertbuerorauch.de

Schärding: Nachtwächterrundgang, € 8,-;
Treffp. Stadtmuseum, 21.00

Schärding: Vernissage der Ausstellung "stay
in touch", von jeweils 6 KünstlerInnen aus OÖ
und Südböhmen; Schlossgalerie, 19.00

Diersbach: Radtag des Seniorenbundes

Engelhartszell: 34. Bezirkswasserwehr-Leis-
tungsbewerb & 48. ÖZSV-Staatsmeisterschaf-
ten, Freibadgelände, 8 - 18.00

Engelhartszell: 34. Bezirkswasserwehr-Leis-
tungsbewerb & 48. ÖZSV-Staatsmeisterschaf-
ten, Freibadgelände, 8 - 18.00

Engelhartszell: Fronleichnamsfest mit Got-
tesdienst, Pfarre Stadl, 8.30

Enzenkirchen: Gedenkmesse verstorbener
Mitglieder anlässlich 155 Jahre Musikverein;
Pfarrkirche, 10.00

Freinberg: Öffnung des Alten Forsthaus-Mu-
seums, 14 - 17.00

Rainbach: Wandertag, Treffp. Parkplatz
Volksschule, 9.30, Ziel Wirt in Waging, VA:
Kameradschaftsbund, Anm. (Mittagstisch):
 0676 5602545

Schärding: Familiengottesdienst; Kirche am
Stein, 9.30

Andorf: Sportfest der Landwirtschaftlichen
Fachschulen; Sportarena, 9 - 17.00

Freinberg: Vortrag "6 Wochen in Indien",
Pfarrsaal, 20.00

Rainbach: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige; GH Kirchenwirt, 20.00

Riedau: Stammtisch für pflegende Angehöri-
ge; Rotes Kreuz, 19.30

Altschwendt: Halbtagesausflug nach Stadl-
Paura; Abfahrt Dorfplatz, 10.30, VA: Senioren-
bund, Anm.:  0660 6311044

Rainbach: Kegeln; GH Friedl in St. Roman,
17.00, VA: Seniorenbund

Andorf: Andorfer samma - Jubiläumsgala; Ge-
meinde/Sporthalle, Fr., 12. + Sa., 13. 6., 20.00

Freinberg: Freiberg Stammtisch, GH Weinbei-
ßer, 19.00

Freinberg: ÖKB Stammtisch, Altes Forsthaus,
19.30

Raab: "The Beauty in Between", Sophie Abra-
ham; Jazzclub/Musikschule, 20.00, Karten: oe-
ticket

Schärding: "Alter Weißer Mann", Sommerki-
no; Schlosspark, Einlass 20.00, Filmstart ca.
20.30, VA: Stadtbibliothek

Zell/Pram: Premiere "My Fair Lady", Pramta-
ler Sommeroperette; Schloss Zell/Pram, 19.30

Schärding: 10. Juni; ÖAMTC - Bespre-
chungsraum 1. OG, 15.00 - 20.00

Andorf: 12. Juni, Bauernmarkt - Ideen zum
Grillen; Volksfestgelände, 14 - 17.00

Andorf: Arbeitsassistenz für Jugendli-
che der Volkshilfe; FIM,  0676
87341128

Andorf: Selbsthilfe Mobbing; FIM,
 0699 81494054

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Rainbach: 12. Juni, Bausprechtag; Gemein-
deamt, 8 - 10.00

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Riedau: 11. Juni,  Amtstag Notariat Raab;
Marktgemeindeamt, 15.30 - 16.30, Anm. erf.:
 07762 2214

Schärding: Anonyme Alkoholiker Mee-
ting: jd. Di, 19 - 21.00, FIM,  0664
1634474

Schärding: Elternberatung bei Tren-
nung und Scheidung;  0664 3979303

Schärding: Männerberatung "Von Mann
zu Mann"; FIM,  0732 7720 53 300

Schärding: Nachhilfe-Pool; FIM,  0664
3979303

Schärding: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung; FIM,  0732
773676

Schärding: PVA Sprechtage - Fragen zu
Pension, Rehabilitation, Pflegegeld oder Ge-
sundheitsvorsorge an die Pensionsversiche-
rungsanstalt;  05 0303 36170

Schärding: Schlafberatung für Eltern
von Babys/Kleinkindern;  0664 3979 303

Schärding: Sozialberatung des KOBV -
Der Behindertenverband,  FIM,  0650
5600792

Schärding: Trauerbegleitung nach Ver-
lust eines Kindes; FIM,  0677 18032880

Schärding: Verein Tagesmütter Inn-
viertel; FIM,  0664 88252180

Schärding: Wohin mit meiner Trauer? -
für Kinder und Jugendliche ab 6 J.; FIM,
 0681 20718120

Schärding: Schlossgalerie: Ausstellung
"stay in touch", von jeweils 6 KünstlerInnen
aus OÖ und Südböhmen, Fr., Sa., So., 14 -
17.00, von 6. Juni bis 5. Juli



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Thermen-Ticket
GRATIS
ab einem Einkaufswert 

von 100 Euro bei

1+1

Aktionszeitraum: Montag, 1. Juni bis Samstag, 20. Juni 2026. 
Ticket gültig bis Fr., 23.10.2026 Midweek (Mo.-Fr.), 

ausgenommen Feiertage & Zwickeltage.

Spa Resort Geinberg  |  www.sparesortgeinberg.at

17&co.
Hemd 35,99
Shirt 15,99
Shorts 35,99



Anzeigen Schärding

ab

939,-
ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Fo
to
:C
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

ab

650,-

Foto: RPB

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

Fo
to
s:
Co
st
a

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

Kostenl. Shuttle:
Bhf – Schiff /

Passau & Schiff –
Bhf inWien

Special

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Bus optional zubuchbar


